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Öffentliche Einladung zur 
Sitzung des Gemeinderates 

 
am Dienstag, 26. April 2022 um 19:00 Uhr 

 
in den Säulensaal des Kurhauses Schömberg, Schwarzwaldstraße 22. 

 
 
TAGESORDNUNG 
 

1. Einwohner fragen  

2. Zahlenfortschreibung für die Schömberger Kindergärten 2021 bis 2024 
(Örtliche Bedarfsplanung nach dem Kindertagesbetreuungsgesetz) 

GR 25/22 

3. Fortschreibung der Lärmaktionsplanung nach der EU-
Umgebungslärmrichtlinie 
-Vorstellung der Ergebnisse der Beteiligung 
-Beschluss  über die Fortschreibung des Lärmaktionsplans 3. Runde 

TU 16/22 

4. Fortschreibung Gemeindeentwicklungskonzeption 2017 
-Vorstellung der Ergebnisse  seit 2017 
-Beratung und Beschluss über das weitere Verfahren 

TU 17/22 

5. Bebauungsplan sowie Satzung über örtliche Bauvorschriften 
"Hausäcker" in Schömberg 
- Beschluss über die erneute Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 
2 Baugesetzbuch (BauGB) 

TU 18/22 

6. 5. Änderung / Fortschreibung Flächennutzungsplan Schömberg  
- Beschluss über die  Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) 

TU 19/22 

7. Bebauungsplan sowie Satzung über örtliche Bauvorschriften "Dr. 
Martényi-Pflegeheim und betreutes Wohnen" in Schömberg  
-Behandlung der eingegangenen Anregungen sowie Beschluss über 
die Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

TU 20/22 

8. 8. Änderung des Flächennutzungsplans Schömberg  
-Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

 

 

TU 21/22 
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9. Bebauungsplan sowie Satzung  örtliche Bauvorschriften 
"Wengelsbach" in Bieselsberg 
-Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

TU 22/22 

10. Anerkennung der Niederschrift über die öffentliche Verhandlung des 
Gemeinderates vom 22.03.2022 

 

11. Bekanntgaben, Verschiedenes  

 
 
Freundliche Grüße 

 
 
Matthias Leyn 
Bürgermeister 



TOP 2.
Zahlenfortschreibung für die Schömberger 
Kindergärten 2021 bis 2024 (Örtliche Bedarfsplanung 
nach dem Kindertagesbetreuungsgesetz)



 

 

Vorlage-Nr.: GR 25/22 

Aktenzeichen: 461.020; 022.3; 023.12; 902.13 
Bedarfsplanung 2022 

Schriftstück 566457 

Amt: Hauptamt 

Datum: 30.03.2022 

 
SITZUNGSVORLAGE 

 
Zahlenfortschreibung für die Schömberger Kindergärten 2021 bis 2024 (Örtliche Bedarfsplanung 
nach dem Kindertagesbetreuungsgesetz)      
 

Gremium Öffentlichkeitsstatus Datum TOP 
    

Gemeinderat öffentlich 26.04.2022 2. 
        
    

  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Zahlenfortschreibung und die Bedarfsplanung werden zustimmend zur Kenntnis genommen.  
 
Sachverhalt: 
 
Die Entwicklung der Kinderzahlen und der in den Kindertagesstätten zu erwartenden Kinder sind in den 
beigefügten Anlagen ausführlich dargestellt. Eine Erläuterung der Zahlenfortschreibung erfolgt in der 
Sitzung. 
 
Anlagen: 
Örtliche Bedarfsplanung 2022 nach dem Kindertagesbetreuungsgesetz 
 



 

 

Vorlage-Nr.: GR 49/21 

Aktenzeichen: 461.020; 022.3; 023.12; 902.13 
Bedarfsplanung 2021 

Schriftstück 547944 

Amt: Hauptamt 

Datum: 07.05.2021 

 
SITZUNGSVORLAGE 

 
Zahlenfortschreibung für die Schömberger Kindergärten 2021 bis 2024 (Örtliche Bedarfsplanung 
nach dem Kindertagesbetreuungsgesetz)      
 

Gremium Öffentlichkeitsstatus Datum TOP 
    

Gemeinderat öffentlich 18.05.2021 4. 
        
    

  
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Zahlenfortschreibung und die Bedarfsplanung werden zustimmend zur Kenntnis  
genommen.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt im Bedarfsfall eine �Ì�µ�•���š�Ì�o�]���Z�����Z���o�������'�Œ�µ�‰�‰�����(�º�Œ�����]�����<�]�š�����c���]����
�����Œ���v�Z�‚�Z�o���^���]�v���^���Z�Á���Œ�Ì���v�����Œ�P�����Ì�µ���������v�š�Œ���P���v�X 

 
Sachverhalt: 
 
Die Entwicklung der Kinderzahlen und der in den Kindertagesstätten zu erwartenden Kinder sind in den 
beigefügten Anlagen ausführlich dargestellt. Eine Erläuterung der Zahlenfortschreibung erfolgt in der 
Sitzung. 
 
Anlagen: 
Örtliche Bedarfsplanung 2021 nach dem Kindertagesbetreuungsgesetz 
 



 
 
 

 
Kinderbetreuung in 

Schömberg 
 
 

Fortschreibung der örtlichen 
Bedarfsplanung 2022 - 2025 
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1. Vorbemerkungen 

2. Bestandsaufnahme 

2.1 �<�]�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c���u�����µ�o���v�������Z�o���^�U���d���o�•�š�Œ���˜�����^���Z�‚�u�����Œ�P 

2.2 �<�]�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c�s�]�o�o�����<�]�v�����Œ���µ�v�š�^���^���Z�]�o�o���Œ�•�š�Œ���˜�����^���Z�‚�u�����Œ�P 

2.3 �<�]�v�����Œ�š���P���•�š���š�š�����c���µ�������o�(�o�]�v�l�^�����]���•���o�•�����Œ�P 

�î�X�ð���<�]�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c�Z�������v�v���•�š�^���K�����Œ�o���v�P���v�Z���Œ���š 

�î�X�ñ���<�]�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c���]�����Z���‰�‰���o�l�]�•�š���^���>���v�P���v���Œ���v�� 

�î�X�ò���<�]�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c�����Œ���v�Z�‚�Z�o���^���^���Z�Á���Œ�Ì���v�����Œ�P 

�î�X�ó���t���o���l�]�v�����Œ�P���Œ�š���v���c�Z���µ�����Œ�v���•�š�^���^���Z�‚�u�����Œ�P�����X�s�X 

2.8 Kindertagespflege 

2.9 Eingliederungshilfe 

2.10 Zusammenfassung 

3. Bedarfsermittlung  

 3.1 Bevölkerungsentwicklung 

 3.2 Kinderstatistik 

 3.3 Auswärtige Kinder 

 3.4 Bedarf an Kindergartenplätzen i.S. § 1 Abs. 2 �t 5 KitaG 

  3.4.1  Im Kindergartenjahr 2022/23 

  3.4.2 Im Kindergartenjahr 2023/24 

  3.4.3 Im Kindergartenjahr 2024/25 

 3.5 Bedarf an Krippenplätzen i. S. § 1 Abs. 6 KitaG 

3.5.1  Im Kindergartenjahr 2022/23 

  3.5.2 Im Kindergartenjahr 2023/24 und 2024/25 

 3.6 Zusammenfassung 

4. Finanzen 

5. Personal 

 5.1 Leitungszeit 
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Abkürzungsverzeichnis  
 
AM Altersmischung 
FSJ Freiwilliges Soziales Jahr 
FÖJ Freiwilliges Ökologisches Jahr 
GT Ganztag 
GT/VÖ - Gruppe Mischgruppe; bietet beide Betreuungsformen an 
KK Kleinkind/Krippe 
KVJS Kommunalverband für Jugend und Soziales 
RRZ Rechenzentrum 
StaLa Statistisches Landesamt 
VÖ Verlängerte Öffnungszeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Vorbemerkung 
 
Die Gemeinde Schömberg verfügt mit sechs gemeindeeigenen Kindertagesstätten (Kitas) 
und dem Waldkindergarten in privater Trägerschaft über ein gutes und qualifiziertes 
Kinderbetreuungsangebot. Um dieses Angebot weiter zu verbessern und an die sich 
wandelnden Bedürfnisse von Eltern und Kindern anzupassen, ist eine stetige 
Weiterentwicklung und Überprüfung des Angebots erforderlich.  
 
Dies erfolgt jährlich in der örtlichen Bedarfsplanung, zu der die Gemeinden nach § 3 
Kindertagesbetreuungsgesetz (KitaG) verpflichtet sind.  Es handelt sich hierbei um eine 
weisungsfreie Pflichtaufgabe. Die letzte Fortschreibung und Anpassung der Bedarfsplanung 
2021 bis 2024 erfolgte in der Gemeinderatssitzung am 18.05.2020. 
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2. Bestandsaufnahme 
 
 
�î�X�í���<�]�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c���u�����µ�o���v�������Z�o���^�����Œ�µ�v�v���v�•�š�Œ���˜�����^���Z�‚�u�����Œ�P 
 - Leitung Elke Rentschler 
 

 
 Anzahl 

Gruppen 
Betreuungs-
form 

Alter der 
Kinder 

Anzahl 
Plätze 

Belegt 
zum 

01.07.22 

Belegt 
zum 

01.07.23 

Belegt 
zum 

01.07.24 
 1 KK 1 Ab 1 10 11 10 10 
 1 KK 2 Ab 1 10 10 10 10 
 1 GT 1 Ab 2 20 20 20 20 
 1 GT/VÖ Ab 2 22 22 15 14 
 1 VÖ 1 Ab 2 22 23 21 22 
 1 VÖ 2 Ab 3 25 25 22 21 
Gesamt 6   109 111 98 97 
Auslastung     101,8% 89,9 % 88,9% 
 
Betreuung von Kindern im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt in altersgemischten Gruppen 
Öffnungszeiten: 07.00 - 13.30 Uhr oder 07.30 - 14.00 Uhr in VÖ-Betreuung  
   07.00 - 17.00 Uhr in GT-Betreuung 
 
Betreuung in der Krippe von Kindern von 1 bis 3 Jahren 
Öffnungszeiten:  07.00 - 13.30 Uhr oder 7.30 - 14.00 Uhr in VÖ-Betreuung 
    07.00 - 17.00 Uhr in GT-Betreuung 
 
Mitarbeiterbedarf: 16,45 Stellen (abgedeckt mit 19 Fachkräften) zzgl. 2 
Hauswirtschaftskräften, FSJ und mehreren Auszubildenden 
 
 
2.2 Ki�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c�s�]�o�o�����<�]�v�����Œ���µ�v�š�^���^���Z�]�o�o���Œ�•�š�Œ���˜�����^���Z�‚�u�����Œ�P 
 - Leitung Ayse Bagirgan 
 
 Anzahl 

Gruppen 
Betreuungs-
form 

Alter der 
Kinder 

Anzahl 
Plätze 

Belegt 
zum 

01.07.22 

Belegt 
zum 

01.07.23 

Belegt 
zum 

01.07.24 
 3 VÖ Ab 2 69 69 67 64 
Gesamt 3   69 69 67 64 
Auslastung     100% 97,1% 92,7% 
 
Betreuung von Kindern im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt in altersgemischten Gruppen. 
Öffnungszeiten: 07.00 - 13.30 Uhr  
    
Mitarbeiterbedarf: 6,51 Stellen (abgedeckt mit 8 Fachkräften), zzgl. 1 Sprachförderkraft,  FSJ 
und Auszubildende  
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�î�X�ï���<�]�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c���µ�������o�(�o�]�v�l�^�����]���•���o�•�����Œ�P 
 - Leitung Kerstin Merz  
 
 Anzahl 

Gruppen 
Betreuungs-
form 

Alter der 
Kinder 

Anzahl 
Plätze 

Belegt 
zum 

01.07.22 

Belegt 
zum 

01.07.23 

Belegt 
zum 

01.07.24 
 1 VÖ Ab 2 22 18 17 16 
Gesamt 1   22 18 17 16 
Auslastung     81,8% 77,3% 72,7% 
 
Betreuung von Kindern im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt in altersgemischten Gruppen. 
Öffnungszeiten: 07.15 - 13.45 Uhr  
    
Mitarbeiterbedarf: 2,4 Stellen (abgedeckt mit 3 Fachkräften)  
 
 
2.4 Kindert���P���•�•�š���š�š�����c���]�����Z���‰�‰���o�l�]�•�š���^���>���v�P���v���Œ���v�� 
 - Leitung Brunhilde Heger 
 

*Überbelegung nach aktueller Berechnung 
 
Betreuung von Kindern im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt in altersgemischten Gruppen 
und in der Krippe 
 
Öffnungszeiten: 07.00 - 13.30 Uhr oder 07.30 - 14.00 Uhr in VÖ-Betreuung 
   07.00 - 17.00 Uhr in GT-Betreuung 
 
Mitarbeiterbedarf: 14,56 Stellen (abgedeckt mit 18 Fachkräften) zzgl. 2 
Hauswirtschaftskräfte, FSJ und mehrere Auszubildende 
 
 
 
 
 
 
 

 Anzahl 
Gruppen 

Betreuungs- 
form 

Alter 
der 
Kinder 

Anzahl 
Plätze 

Belegt 
zum 

01.07.22 

Belegt 
zum 

01.07.23 

Belegt 
zum 

01.07.24 
 1 GT Ab 2 20 20 20 21 
 1 GT/VÖ  Ab 2 22 22 23 22 
 0,5 VÖ Ab 3 12 18 16 15 
 1 VÖ Ab 3 25 26 25 25 
 1 Krippe VÖ 2-3 12 11 11 11 
 1 Krippe GT ab 1 10 10 10 9 
Gesamt 5,5   101 107* 105* 103* 
Auslastung     105,9% 103,9% 102,1% 
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�î�X�ñ���<�]�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c�Z�������v�v���•�š�^���K�����Œ�o���v�P���v�Z���Œ���š 
 - Leitung Magdalena Fuchs-Lutz 
 
 Anzahl 

Gruppen 
Betreuungs-
form 

Alter der 
Kinder 

Anzahl 
Plätze 

Belegt 
zum 

01.07.22 

Belegt 
zum 

01.07.23 

Belegt 
zum 

01.07.24 
 1,5 VÖ ab 2 33 29 28 26 
Gesamt 1,5   33 29 28 26 
Auslastung     87,9% 84,8% 78,8% 

 
Betreuung von Kindern im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt in altersgemischten Gruppen. 
Öffnungszeiten: 07.15 - 13.45 Uhr 
 
Mitarbeiterbedarf: 3,31 Stellen (abgedeckt mit 5 Fachkräften) und 1 Auszubildende 
 
�î�X�ò���<�]�v�����Œ�š���P���•�•�š���š�š�����c�����Œ���v�Z�‚�Z�o���^���^���Z�Á���Œ�Ì���v�����Œ�P 
 - Leitung Ursula Bolwin 
 
 Anzahl 

Gruppen 
Betreuungs-
form 

Alter der 
Kinder 

Anzahl 
Plätze 

Belegt 
zum 

01.07.22 

Belegt 
zum 

01.07.23 

Belegt 
zum 

01.07.24 
 1,5 VÖ ab 2 40* 40 40 34 
Gesamt 1,5   40 40 40 34 
Auslastung     100% 100% 85% 
*Ab Februar 2022 Erweiterung von 33 auf 40 Plätze erfolgt 

 
Betreuung von Kindern im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt in altersgemischter Gruppe 
Öffnungszeiten: 07.15 - 13.45 Uhr  
    
Mitarbeiterbedarf: 3,94 Stellen (abgedeckt mit 7 Fachkräften), zzgl. 1 Sprachförderkraft und 
FSJ 
 
2.7 Waldkindergarten Räubernest Schömberg e.V. 
 - Leitung Simone Rauch 
 
 Anzahl 

Gruppen 
Betreuungs-
form 

Alter der 
Kinder 

Anzahl 
Plätze 

Belegt 
zum 

01.07.22 

Belegt 
zum 

01.07.23 

Belegt 
zum 

01.07.24 
 1 VÖ ab 3 20 18 20 20 
Gesamt 1   20 18 20 20 
Auslastung      90% 100% 100% 
 
Betreuung von Kindern im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt in altersgemischten Gruppen. 
Öffnungszeiten: Jeweils Montag bis Freitag 
   07.45 - 13.45 Uhr  
 
Mitarbeiterbedarf: 2,1 Stellen (abgedeckt mit 2,1 Fachkräften), zzgl. 1 FÖJ 
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2.8 Kindertagespflege 
 
Die Kindertagespflege ergänzt das Betreuungsangebot von Kindertageseinrichtungen und 
deckt insbesondere Betreuungszeiten außerhalb des üblichen Rahmens ab. In Schömberg 
haben aktuell sechs Personen eine Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII. Es stehen maximal 48 
Plätze zur Verfügung (8 Plätze pro Pflegeperson, wobei max. 5 Kinder gleichzeitig anwesend 
sein dürfen). Derzeit werden 25 Kinder (Vorjahr: 27 Kinder) in der Tagespflege betreut, von 
denen 10 Kinder unter drei Jahre alt sind. 
 
Finanziert wird die Kindertagespflege durch das Jugendamt und Eigenbeiträge der  Eltern. 
Eine zusätzliche Förderung erhalten die Tagespflegepersonen zu je 50% vom Landkreis und 
von der Wohnortkommune. Die Gemeinde Schömberg hat hierfür im Jahr 2021 Mittel in 
Höhe rund 19.000,- Euro aufgewendet, erhält hiervon aber über das 
Landkreisfinanzierungsmodell wieder einen Anteil zurück. 
 
2.9 Eingliederungshilfe 
 
Bei Kindern mit körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen besteht für die Eltern die 
Möglichkeit beim Landratsamt Eingliederungshilfe zu beantragen. Von den bewilligten 
Geldern stellt die Gemeinde Personen ein. Die Arbeitsverträge werden befristet auf die 
Dauer des Bewilligungszeitraums. Durch diese Kräfte entstehen der Gemeinde keine zus. 
Personalkosten, da diese durch die bewilligten Gelder gedeckt sind.  
 
Aktuell ist für sechs Kinder eine Eingliederungshilfe bewilligt und es sind sechs Personen 
dafür eingestellt bzw. teils übernehmen fest angestellte Erzieherinnen die Eingliederung 
noch zusätzlich. Die Kinder besuchen unterschiedliche Kitas der Gemeinde.  
 
2.10 Zusammenfassung  
 
In den Schömberger Kindertagesstätten gibt es einschließlich des Waldkindergartens 352 
genehmigte Kindergartenplätze (ab 3 Jahren), davon 292 in Gruppen mit verlängerter 
Öffnungszeit und 60 Ganztagesplätze. Für Kinder unter drei Jahren gibt es 42 
Kinderkrippenplätze, davon 22 in der verlängerten Öffnungszeit und 20 in der 
Ganztagesbetreuung. Hinzu kommen 48 Plätze in der Kindertagespflege.  
 
Anzahl 
Gruppen 

Betreuungs- 
form 

Alter der 
Kinder 

Genehmigte 
Plätze 

Belegt zum 
01.07.22 

Belegt zum 
01.07.23 

Belegt zum 
01.07.24 

4 Kinderkrippe ab 1  42 42 41 40 
11 VÖ ab 2 oder 3 272 272 254 240 
3,5 Ganztag ab 2  60 60 60 60 
1,0 Waldkiga VÖ ab 3 20 18 20 20 
19,5   394 392 375 360 
Auslastung    99,5% 95,2% 91,4% 
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3. Bedarfsermittlung 
 

3.1 Bevölkerungsentwicklung 
 
Die Einwohnerzahlen der Gemeinde Schömberg haben sich nach Angaben des statistischen 
Landesamtes auf Basis Zensus 09.05.2011 (jeweils zum 30.06.) wie folgt entwickelt: 
 
Jahr 2016 2017 2018 2019 2020 2021 
Einwohnerzahl 8.007 8.002 8.060 8.008 8.121 8.090 
Veränderung 
zum Vorjahr 

- 61 - 5 + 58 - 52 + 113 - 31 

Veränderung 
zum Vorjahr in 
% 

- 0,756 - 0,062 + 0,72 -0,645 + 1,41 -0,382 

 
Zur Darstellung der Bevölkerungsentwicklung seit 1982 ist die Anlage 2 beigefügt. Sie stellt 
die Bevölkerungszahlen des Statistischen Landesamtes (StaLa) sowie des Rechenzentrums 
gegenüber. Das StaLa geht in seiner Vorausberechnung von einem stetigen 
Bevölkerungszuwachs in Schömberg bis 2026 auf rund 8.500 Einwohner aus, der dann in den 
Folgejahren bis 2035 nahezu unverändert bei dieser Einwohnerzahl bleibt.  
 
Die Zahl der Geburten stellt sich im gleichen Zeitraum wie folgt dar. 
 
Jahr 2016 2017 2018 2019 2020 2021 
Geburten 67 70 65 73 70 84 
Veränderungen 
zum Vorjahr 

-5 + 3 -5 +8 -3 + 14 

Veränderung 
zum Vorjahr in % 

-6,94 + 4,47 -7,14 + 12,4 - 4,12 + 20 

 
3.2 Statistik der in Schömberg wohnenden Kinder 
 
Die folgenden Erhebungen wurden aus der Einwohnerstatistik des kommunalen 
Rechenzentrums mit Stand vom 01.03.2022 entnommen: 
 
Bezogen auf die einzelnen Geburtenjahrgänge ergibt sich folgendes Bild: 
 
Geburtenzeitraum 01.09.2021 �t heute           42 (Geburten bis 25.03.22) 
Geburtenzeitraum 01.09.2020 �t 31.08.2021         80 Kinder (1 �t 2 Jahre) 
Geburtenzeitraum 01.09.2019 �t 31.08.2020         63 Kinder (2 �t 3 Jahre) 
Geburtenzeitraum 01.09.2018 �t 31.08.2019   
Geburtenzeitraum 01.09.2017 �t 31.08.2018       238 Kinder (3 �t 6 Jahre) 
Geburtenzeitraum 01.09.2016 �t 31.08.2017  
 
Insgesamt      423 Kinder (Vorjahr insg. 423 Kinder) 
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Voraussichtliche Anzahl der Tintenfässler zum Schuljahresbeginn 2022/2023 
 
Kita Bieselsberg 6 
Kita Schwarzenberg 4 
Kita Oberlengenhardt 4 
Kita Villa Kinderbunt 10 
Kita Am Eulenbächle  28 
Kita Langenbrand 24 
Waldkindergarten 2 
SUMME 78 

 (zum Vergleich Anzahl der Tintenfässler im Vorjahr: 79) 
 
Vorverlegung des Stichtags für die Einschulung 
 
Durch die schrittweise Vorverlegung des Stichtags für die Einschulung über einen Zeitraum 
von drei Jahren verändert sich in den kommenden Jahren auch die prognostizierte Zahl an 
Tintenfässlern. Für einen gewissen Zeitraum bedeutet das einen erhöhten Platzbedarf in den 
Kindergärten, da einige Kinder ein Jahr länger in der Kita bleiben.  
 
Mit der Corona-Pandemie, dem zwischenzeitlich verabschiedeten Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter ab 2026 und den anhaltend steigenden 
Geburtenzahlen hat sich die Platzsituation in der Kindertagesbetreuung weiter verschärft. 
Die Vorverlegung des Einschulungsstichtags erzeugt vor diesem Hintergrund einen 
zusätzlichen Druck. Jeder weitere Geburtsmonat der Vorverlegung erfordert nach 
Vorausrechnungen des KVJS rund 9.000 zusätzliche Plätze in der Kindertagesbetreuung 
(bezogen auf Baden-Württemberg), die derzeit nicht zur Verfügung stehen. 
 
3.3 Auswärtige Kinder 
 
Es gibt keine gesetzliche Verpflichtung zur Aufnahme auswärtiger Kinder. Daher 
berücksichtigt der Bedarfsplan primär die mit Hauptwohnsitz in Schömberg gemeldeten 
Kinder. Es werden im Einzelfall auch Belange auswärtiger Kinder geprüft (z.B. Kinderklinik 
oder BFW). So werden auch die Kinder von Erziehern/innen in den Schömberger 
Einrichtungen aufgenommen, da oft nur so ein Wiedereinstieg in den Beruf möglich ist und 
die Gemeinde wegen der angespannten Lage auf dem Arbeitsmarkt dringend auf 
Elternzeitrückkehrer angewiesen ist.  
 
Für auswärtige Kinder erfolgt ein interkommunaler Kostenausgleich gem. § 8a KitaG, das 
heißt es werden von der Wohnortgemeinde des Kindes festgelegten Pauschalen angefordert 
bzw. von uns bezahlt, wenn Schömberger Kinder auswärtig betreut werden. 
 
Aus der Anlage 1 ist die Entwicklung der letzten fünf Jahre ersichtlich. Derzeit werden 14  
auswärtige Kinder in Schömberg betreut, 4 davon von Beschäftigten. Im Vergleich: Im 
Vorjahr waren es insgesamt 18 auswärtige Kinder, davon 4 im Waldkindergarten und 4 
davon von Beschäftigten. 
 
Die hohe Zahl der auswärtigen Kinder zum aktuellen Zeitpunkt rührt daher, dass einige 
Familien im laufenden Kita-Jahr weggezogen sind, die Kinder aber noch für den Rest des 
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Kita-Jahres unsere Schömberger Einrichtungen besuchen können. Mit Ende des Kita-Jahres 
endet dann auch der Betreuungsvertrag. Dies betrifft aktuell 4 Kinder, die dann im Sommer 
vom Kita-Besuch bei uns abgemeldet werden. 
 
Für 2021 betragen die pauschalen Ausgleichsbeträge für ein Kind pro Jahr in VÖ-Betreuung 
ü3 2.112,- Euro, in GT-Betreuung (ü3) 2.672,- Euro, für VÖ-Krippen 411,- Euro und für GT-
Krippen 527,- Euro. 
 
3.4 Bedarf an Kindertagesplätzen i.S. § 1 Abs. 2 �t 5 KitaG 
 

3.4.1 im Kindergartenjahr 2022/23  
 
Mit Stand 01.03.2022 leben in Schömberg 238 Kinder (3 bis 6 Jahre), die im 
Kindergartenjahr 2022/23 generell einen Anspruch auf einen Kindergartenplatz hätten. 
Die Praxis zeigt allerdings, dass einige Kinder keine Kindertagesstätte oder eine 
Einrichtung in einer anderen Gemeinde besuchen oder daher keinen Platz in Schömberg 
beanspruchen. Die Verwaltung geht von einer tatsächlichen Inanspruchnahme von 95% 
aus, was einen rechnerischen Bedarf von 226 Plätzen ergibt. Hinzu kommen ca. 8 
auswärtige Kinder, so dass ein Bedarf von 234 Kindergartenplätzen besteht. 
 
Bei insgesamt 352 genehmigten Plätzen stehen damit noch 118 Plätze für die Betreuung 
von Kindern zwischen 2 und 3 Jahren zur Verfügung. Da diese Kinder zwei Plätze 
belegen, können insgesamt ca. 59 dieser u3-Kinder aufgenommen werden. 
 
3.4.2 im Kindergartenjahr 2023/24 
 
Mit Stand 01.03.2022 leben in Schömberg 227 Kinder (3 bis 6 Jahre), die im 
Kindergartenjahr 2023/24 generell einen Anspruch auf einen Kindergartenplatz hätten. 
Bei einer Betreuungsquote von 95% ergibt dies einen Bedarf von 216 Plätzen. Hinzu 
kommen ca. 5 auswärtige Kinder, so dass ein Bedarf von 221 Kindergartenplätzen 
besteht. 

 
Bei insgesamt 352 genehmigten Plätzen stehen damit noch 131 Plätze für die Betreuung 
von Kindern zwischen 2 und 3 Jahren zur Verfügung. Da diese Kinder zwei Plätze 
belegen, können insgesamt ca. 65 dieser u3-Kinder aufgenommen werden. 

 
3.4.3 im Kindergartenjahr 2024/25 
 
Mit Stand 01.03.2022 leben in Schömberg 212 Kinder (3 bis 6 Jahre), die im 
Kindergartenjahr 2024/25 generell einen Anspruch auf einen Kindergartenplatz hätten. 
Bei einer Betreuungsquote von 95% ergibt dies einen Bedarf von 201 Plätzen. Hinzu 
kommen ca. 3 auswärtige Kinder, so dass ein Bedarf von 204 Kindergartenplätzen 
besteht. 
 
Bei insgesamt 352 genehmigten Plätzen stehen damit noch 148 Plätze für die Betreuung 
von Kindern zwischen 2 und 3 Jahren zur Verfügung. Da diese Kinder zwei Plätze 
belegen, können insgesamt ca. 74 dieser u3-Kinder aufgenommen werden. 
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3.5 Bedarf an Krippenplätzen i.S. § 1 Abs. 2 �t 5 KitaG 
 
Seit dem Kindergartenjahr 2013/2014 gilt ein Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für 
Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr. 
 

3.5.1 im Kindergartenjahr 2022/23 
 
Mit Stand 01.03.2022 leben in Schömberg 82 Kinder im Alter von 10 Monaten bis zwei 
Jahren. Außerdem gibt es 75 Kinder im Alter zwischen zwei und drei Jahren. Für diese 
157 Kinder stehen ab dem Kindergartenjahr 2022/2023 42 Krippenplätze und ca. 52 
Plätze in den altersgemischten Gruppen zur Verfügung (= 94 vorhandene Plätze) was 
einer Quote von ca. 59,87 % entspricht. Offizielle gesetzliche Vorgabe ist eine Quote von 
34%.  
 
3.5.2 im Kindergartenjahr 2023/24 und 2024/25 
 
Die Geburtenzahlen für das Jahr 2023 ff. stehen noch nicht fest, es kann aber weiterhin 
von einer ähnlich hohen Quote ausgegangen werden.  

 
3.6 Zusammenfassung 
 
Die Vorausberechnung des Bedarfs wird immer schwieriger, da die Vorlaufzeit für die 
Bereitstellung eines Platzes durch das geringere Eintrittsalter abnimmt. Außerdem ist es 
schwer abzuschätzen, ob Eltern einen Platz in einer anderen Einrichtung in Anspruch 
nehmen, wenn in der Wunscheinrichtung kein freier Platz zur Verfügung steht und ab 
welchem Alter ein Kind die Kita besuchen soll. Oftmals entsteht durch Zuzüge, etc. ein 
spontaner Bedarf. Dadurch kommt es zeitweise zu Überhängen und stark ausgelasteten 
Kitas. Die Situation kann sich durch Wegzüge, etc. aber auch schlagartig wieder entspannen. 
Die Bedarfsplanung für die Kindertageseinrichtungen stellt daher immer nur eine 
Momentaufnahme dar. 
 
Aktuell sind die Betreuungsplätze in den Schömberger Kindergärten knapp ausreichend. Es 
gibt teilweise Wartelisten, die jedoch in der jeweiligen Kita abgearbeitet werden können.  
 
Insbesondere Krippenplätze und Plätze für Kinder unter 3 Jahren sind weiterhin stark 
gefragt. Durch die bestehenden Wartelisten und Entwicklungen wie beispielsweise die 
Schaffung von Bauplätzen ist davon auszugehen, dass in den nächsten Jahren die Kitas 
weiterhin eine gute Auslastung haben werden. Hinzu kommt aktuell die Ungewissheit, wie 
viele geflüchtete Familien aus der Ukraine mit Kindern im Kita-Alter nach Schömberg 
zuziehen und auf einen Kita-Platz angewiesen sind. Aus diesem Grund sollte an der Regelung 
keine auswärtigen Kinder aufzunehmen auch weiterhin festgehalten werden, um für die o.g. 
Szenarien zumindest ein wenig gewappnet zu sein. Eine sich eventuell abzeichnende 
Entspannung bei der Platzsituation könnte aus diesen Gründen auch schnell wieder hinfällig 
werden. Daher sollte auch an der aktuellen Gruppenanzahl nichts verändert werden. 
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4. Finanzen 
 

Im Jahr 2021 beliefen sich die Ausgaben für die sechs Gemeinde-Kitas auf rund 4,083 Mio. 
Euro. Demgegenüber stehen Einnahmen aus Kindergartenentgelten, FAG-Zuschüssen und 
Sonstiges in Höhe von 2,031 Mio. Euro. Der Zuschussbedarf liegt damit bei rund 2,052 Mio. 
Euro, was einem Kostendeckungsgrad von rund 49,74 % entspricht.  
 
Der Anteil der Kindergartenentgelte belief sich mit rund 440.000 Euro auf 10,77 % der 
Gesamtkosten. (Empfehlung Anteil Kindergartenentgelte an den Gesamtkosten laut 
Gemeindetag 20%).  
 
�&�º�Œ�� �î�ì�î�î�� �•�]���Z�š�� �����Œ�� �,���µ�•�Z���o�š�•�‰�o���v�� �(�º�Œ�� �����•�� �W�Œ�}���µ�l�š�� �ï�ñ�X�ñ�ì�X�ì�í�ì�í�� �c�d���P���•���]�v�Œ�]���Z�š�µ�v�P���v�� �(�º�Œ��
�<�]�v�����Œ�^�� ���]�v�v���Z�u���v�� �]�v�� �,�‚�Z���� �À�}�v�� �Œ�µ�v���� �î�U�ì�ó�ó�� �D�]�}�X�� ���µ�Œ�}�� �µ�v���� ���µ�•�P�������v�� �À�}�v�� �ð�U�ð�ì�ð�� �D�]�}�X�� ���µ�Œ�} 
vor. Es verbleibt damit ein Zuschussbedarf in Höhe von rund 2,327 Mio. Euro. Die 
Elternentgelte in Höhe von rund 545.000 Euro entsprechen einem Anteil von 12,37 %. 
 
Die Kita-Entgelte werden auf Grundlage des vom Gemeinderat im Jahr 2020 beschlossen 3-
Stufen-Plans zu folgenden Zeitpunkten erhöht: 
 
Zum 01.09.2020 + 3,0 % 
Zum 01.09.2021 + 3,0 % 
Zum 01.09.2022 + 3,0 % 
GESAMT  + 9,0 % über einen Zeitraum von drei Jahren 
 
Eine erneute Entscheidung über eine Anpassung der Entgelte wird dem Gremium im Jahr 
2023 vorgelegt. 
 
5. Personal 

 
In allen Einrichtungen wird entsprechend qualifiziertes Personal gemäß dem geltenden 
Mindestpersonalschlüssel vorgehalten. Durch die eigene Ausbildung im Bereich der 
praxisintegrierten Erzieherausbildung (PIA) und das Angebot von Plätzen für Berufskolleg, 
Ober- und Unterkurs sowie Anerkennungsjahr in der klassischen Erzieherausbildung gelingt 
es der Gemeinde oft das selbst ausgebildete und gut qualifizierte Personal an sich zu binden.  
 
Ab dem Ausbildungsstart 2021 bietet die Gemeinde zusätzliche Ausbildungsstellen im 
Bereich der praxisintegrierten Erzieherausbildung (PIA) an. So werden im September 2022 
insgesamt 6 PIA-Auszubildende ihre Ausbildung in den Schömberger Kitas starten (in den 
Vorjahren waren es nur ein oder zwei Auszubildende). Aufgrund der aktuellen 
Personalsituation im Bereich Kitas ist dies mittelfristig eine wichtige Maßnahme um 
weiterhin qualifiziertes Personal zu haben. Die Bewerberlage im pädagogischen Bereich ist 
überall sehr schlecht und man findet kaum qualifizierte Bewerber. 
 
Alle Kitas haben mittlerweile Springerkräfte auf Minijob-Basis, die bei Engpässen je nach 
Bedarf einspringen können. Nur durch den Einsatz von Springerkräften, Praktikanten, 
Auszubildenden und FSJ kann der Kita-Alltag weiterhin einigermaßen reibungslos 
funktionieren und diese Kräfte bilden eine wichtige Entlastung für die Einrichtungen. 
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Die Belastung der Mitarbeiter ist auch im Bereich Kitas sehr hoch. Die Corona-Pandemie und 
nun der Krieg in der Ukraine belasten Familien, Kinder und Personal. Unbesetzte Stellen und 
Krankheitsausfälle verstärken die Belastung enorm. Dennoch ist das Engagement und die 
Einsatzbereitschaft von allen Leitungen und allen MitarbeiterInnen weiterhin hoch, um zum 
Wohle der Kinder und Familien den Betrieb in einem hoch qualitativen und professionellen 
Rahmen weiterzuführen. Für die unermüdliche Einsatzbereitschaft in der aktuellen Zeit und 
trotz aller Hürden, die es zu überwinden gibt, möchten wir uns ausdrücklich bedanken! 
 
5.1 Leitungszeit 
 
Mit dem Gesetz zur Weiterentwicklung der Qualität und zur Teilhabe in der Kin-
dertagesbetreuung (Gute-KiTa-Gesetz) unterstützt der Bund die Länder bis Ende 2022 bei 
Maßnahmen zur Weiterentwicklung der Qualität in der Kindertagesbetreuung. Der 
überwiegende Teil der Bundesmittel wird in Baden-Württemberg in die Finanzierung der 
Leitungszeit und somit in die Stärkung der Leitungen in Kindertageseinrichtungen investiert. 
 
Der zeitliche Umfang der Leitungszeit und die in diesem zeitlichen Umfang zu erledigenden 
Leitungsaufgaben wurden verbindlich formuliert. Der Umfang der Leitungszeit pro 
Einrichtung beträgt mindestens sechs Stunden wöchentlich (Grundsockel) und erhöht sich ab 
der zweiten Gruppe für jede weitere Gruppe um weitere zwei Stunden. Bei der Finanzierung 
der Personalausgaben für die Leitungszeit handelt es sich um zweckgebundene Finanzmittel 
des Bundes von denen alle Träger gleichermaßen profitieren sollen. Die Mittelverteilung an 
die Kommunen erfolgt im Rahmen des neuen § 29e FAG. Die Leitungszeit wird zusätzlich 
zum Mindestpersonalschlüssel der Gruppen gewährleistet. Eine Umsetzung in den 
Schömberger Kitas ist bereits erfolgt.  
 
6. Corona  
 
Die Umsetzung der Corona-Vorschriften in den Kitas stellt uns weiterhin vor große 
Herausforderungen und organisatorische Hürden. Die strikte Trennung von Personal und 
Gruppen und dadurch eingeschränkte Vertretungsmöglichkeiten, die Einhaltung von 
umfangreichen Hygienevorschriften und das regelmäßige Desinfizieren von Kontaktflächen, 
die Kompensation von Personalausfällen, die Durchführung von Testangeboten und 
natürlich das Vermitteln der Situation an Kinder und Sorgeberechtigte haben in den 
vergangenen Monaten alle stark beansprucht. Die Regelungen wurden mittlerweile auch in 
den Kitas wieder gelockert. So hat sich bspw. die Testpflicht der Kinder von 3 Mal pro Woche 
auf 2 Mal pro Woche reduziert und ein gruppenübergreifendes Arbeiten ist wieder möglich. 
 
In den vergangenen Wochen und Monaten mussten wir mehrfach Einrichtungen vollständig 
schließen, teilweise bis zu zwei Wochen. Auch ein Großteil des Personals der geschlossenen 
Einrichtungen hatte sich infiziert. Ob es für die Zeiten der Schließungen Erstattungen des 
Kita-Entgelts geben wird soll das Gremium vor der Sommerpause entscheiden.  
 
 
Anlagen 
Anlage 1: Übersicht Auswärtige Kinder 2017 - 2021 
Anlage 2: Bevölkerungsentwicklung Schömberg 



2017 Zusammenfassung 
"Auswärtige Kinder in Schömberg"

Anlage 1 

Anzahl Monate Wohnort Betreuungsart Kita Ausgleichsbetrag
1 12 Kapfenhardt KK U3 Talstraße �ñ�î�ô�U�ì�ì���¦
1 9 Pforzheim GT Talstraße �î�X�ð�ñ�ì�U�î�ñ���¦
1 12 Salmbach GT Kita Langenbrand �ï�X�î�ò�ó�U�ì�ì���¦
1 12 Neuenbürg GT Kita Langenbrand �ï�X�î�ò�ó�U�ì�ì���¦
1 12 Oberreichenbach GT Kita Langenbrand �ï�X�î�ò�ó�U�ì�ì���¦
1 7 Maisenbach VÖ Oberlengenhardt �í�X�ï�í�ì�U�í�ó���¦
1 7 Unterlengenhardt VÖ Oberlengenhardt �í�X�ï�í�ì�U�í�ó���¦
1 7 Maisenbach VÖ Oberlengenhardt �í�X�ï�í�ì�U�í�ó���¦
1 12 Maisenbach VÖ Oberlengenhardt �î�X�î�ð�ò�U�ì�ì���¦
1 12 Waldrennach VÖ Waldkindergarten �î�X�î�ð�ò�U�ì�ì���¦
1 8 Waldrennach VÖ Waldkindergarten �í�X�ð�õ�ó�U�ï�ð���¦
1 12 Calmbach VÖ Waldkindergarten �î�X�î�ð�ò�U�ì�ì���¦
1 3 Unterreichenbach VÖ Waldkindergarten �ñ�ò�í�U�ñ�ì���¦
1 12 Salmbach VÖ Waldkindergarten �î�X�î�ð�ò�U�ì�ì���¦
1 8 Unterlengenhardt VÖ Waldkindergarten �í�X�ð�õ�ó�U�ï�ð���¦

15 �î�õ�X�î�ð�õ�U�õ�ð���¦

Auswärts betreute Kinder
Anzahl Monate Betreuungsort Betreuungsart Ausgleichsbetrag

1 4 Pforzheim VÖ-Kindergarten �ó�ð�ô�U�ò�ó���¦               
1 5 Oberreichenbach VÖ-Kindergarten �õ�ï�ñ�U�ô�ñ���¦               
1 12 Bad Liebenzell Ü3 VÖ �î�X�î�ð�ò�U�ì�ì���¦            
1 12 Bad Liebenzell U3 / Ü3 �í�X�ô�í�ò�U�ð�õ���¦            
1 7 Bad Liebenzell Ü3 GT �í�X�õ�ì�ñ�U�ó�ñ���¦            
1 12 Bad Liebenzell Ü3 Vö �î�X�ò�í�ð�U�ì�ì���¦            
1 4 Bad Liebenzell Ü3 �ð�ó�ò�U�ò�ó���¦               
1 4 Bad Liebenzell Ü3 �ð�ó�ò�U�ò�ó���¦               
1 1 Bad Liebenzell Ü3 �í�ô�ó�U�í�ó���¦               
1 1 Bad Liebenzell Ü3 �í�ô�ó�U�í�ó���¦               
1 8 Bad Liebenzell VÖ-Kindergarten �í�X�ï�í�ì�U�í�ò���¦            
1 12 Bad Liebenzell VÖ-Kindergarten �î�X�î�ð�ò�U�ì�ì���¦            
1 12 Calw GT-Kindergarten �ï�X�î�ò�ó�U�ì�ì���¦            



2017 Zusammenfassung 
"Auswärtige Kinder in Schömberg"

Anlage 1 

1 12 Bad Wildbad Ü3 �ï�X�î�ò�ó�U�ì�ì���¦            
1 12 Bad Wildbad U3  �ó�ñ�ñ�U�ì�ì���¦               
1 10 Bad Wildbad Ü3 �î�X�ó�î�î�U�ñ�ì���¦            
1 9 Unterreichenbach VÖ Ü3 �í�X�ð�õ�ó�U�ï�ï���¦
1 7,5 Unterreichenbach VÖ Ü3 �í�X�ð�ì�ï�U�ó�ñ���¦
1 7,5 Unterreichenbach Vö Ü3 �í�X�ð�ì�ï�U�ó�ñ���¦
1 2 Unterreichenbach VÖ Krippe �ô�ô�U�ì�ì���¦

20 �î�õ�X�ñ�ñ�ð�U�õ�ï���¦



2018 Zusammenfassung 
"Auswärtige Kinder in Schömberg"

Anlage 1

Anzahl Monate Wohnort Betreuungsart Kita Ausgleichsbetrag
1 12 Unterreichenbach VÖ Talstraße �î�X�ñ�ì�ó�U�ì�ð���¦
1 12 Bad Liebenzell VÖ Oberlengenhardt �í�X�ò�ó�í�U�ï�ò���¦
1 12 Engelsbrand GT Langenbrand �ï�X�ò�ó�î�U�ì�ì���¦
1 4 Pforzheim VÖ Langenbrand �î�í�í�U�ì�ì���¦
1 12 Neuenbürg GT Langenbrand �ï�X�ò�ó�î�U�ì�ì���¦
1 8 Waldrennach VÖ Waldkindergarten �í�X�ò�ó�í�U�ï�ò���¦
1 8 Salmbach VÖ Waldkindergarten �í�X�ô�ô�ì�U�î�ô���¦
1 9 Salmbach VÖ Waldkindergarten �î�X�ñ�ì�ó�U�ì�ð���¦
1 12 Waldrennach VÖ Waldkindergarten �î�X�ñ�ì�ó�U�ì�ð���¦
1 12 Calmbach VÖ Waldkindergarten �î�X�ñ�ì�ó�U�ì�ð���¦
1 12 Unterreichenbach VÖ Waldkindergarten �ò�î�ò�U�ó�ò���¦
1 3 Unterreichenbach VÖ Waldkindergarten �î�X�ñ�ì�ó�U�ì�ð���¦

12 �î�ñ�X�õ�ï�õ�U�õ�ò���¦

Auswärts betreute Kinder
Anzahl Monate Betreuungsort Betreuungsart Ausgleichsbetrag

1 5 Unterreichenbach Krippe VÖ �î�ò�ï�U�ó�ñ���¦               
1 3 Gondelsheim Ganztag u3 �ó�ï�ð�U�ñ�ì���¦               
1 5 Höfen Tagespflege �î�õ�ô�U�ì�ñ���¦               
1 6 Calw Ganztag u3 �ð�ñ�î�U�ñ�ì���¦
1 12 Calw Ganztag ü3 �ï�X�ò�ó�î�U�ì�ì���¦
1 2 Oberreichenbach VÖ ü3 �ð�í�ó�U�ô�î���¦
1 7 Oberreichenbach VÖ ü3 �í�X�ð�ò�î�U�ï�ó���¦

7 �ó�X�ï�ì�ì�U�õ�õ���¦



2019 Zusammenfassung 
"Auswärtige Kinder in Schömberg"

Anlage 1

Anzahl Monate Wohnort Betreuungsart Kita Ausgleichsbetrag
1 12 Engelsbrand VÖ Waldkindergarten �î�X�ñ�ì�ó�U�ì�ì���¦
1 12 Neuenbürg VÖ Waldkindergarten �î�X�ñ�ì�ó�U�ì�ì���¦
1 8 Bad Wildbad VÖ Waldkindergarten �í�X�ò�ó�í�U�ï�ï���¦
1 12 Unterreichenbach VÖ Waldkindergarten �î�X�ñ�ì�ó�U�ì�ì���¦
1 12 Unterreichenbach VÖ Waldkindergarten �î�X�ñ�ì�ó�U�ì�ì���¦
1 12 Engelsbrand GT Langenbrand �ï�X�ò�ó�î�U�ì�ì���¦
1 7 Neuenbürg GT Langenbrand �î�X�í�ð�î�U�ì�ì���¦
1 1 Engelsbrand KK VÖ Eulenbächle �ñ�î�U�ó�ñ���¦

8 �í�ó�X�ñ�ò�ò�U�ì�ô���¦

Auswärts betreute Kinder
Anzahl Monate Betreuungsort Betreuungsart Ausgleichsbetrag

1 5 Höfen VÖ �í�X�í�í�í�U�ò�ñ���¦            
1 9 Unterreichenbach VÖ u3 �í�X�ì�ð�í�U�ð�î���¦            
1 12 Oberreichenbach VÖ �î�X�ï�í�ï�U�ì�ì���¦            
1 10 Bad Wildbad GT �î�X�ï�î�ð�U�ì�ì���¦            
1 12 Bad Wildbad VÖ �î�X�ï�í�ï�U�ì�ì���¦            
1 12 Bad Wildbad VÖ �î�X�ï�í�ï�U�ì�ì���¦            
1 3 Königsbach-Stein KK �í�ò�î�U�î�ñ���¦
1 7 Pforzheim VÖ �í�X�ó�í�ï�U�ô�ï���¦
1 10 Gondelsheim GT �î�X�î�î�ï�U�ï�ï���¦
1 1 Neuhausen GT �î�ó�ô�U�ì�ì���¦
1 Calw �î�X�í�ì�ì�U�ñ�ì���¦

9 �í�ó�X�ô�õ�ï�U�õ�ô���¦



2020 Zusammenfassung 
"Auswärtige Kinder in Schömberg"

Anlage 1

Anzahl Monate Wohnort Betreuungsart Kita Ausgleichsbetrag
1 12 Salmbach VÖ Waldkindi �î�X�í�ò�ó�U�ì�ì���¦            
1 8 Waldrennach VÖ Waldkindi �í�X�ð�ð�ð�U�ò�ó���¦            
1 12 Unterreichenbach VÖ Waldkindi �î�X�í�ò�ó�U�ì�ì���¦            
1 12 Unterreichenbach VÖ Waldkindi �î�X�í�ò�ó�U�ì�ì���¦            
1 6 Bad Liebenzell VÖ Rabennest �í�X�ì�ô�ï�U�ñ�ì���¦            
1 12 Pforzheim VÖ Rappelkiste �î�X�í�ò�ó�U�ì�ì���¦            
1 3 Engelsbrand GT Rappelkiste �ó�ò�õ�U�ì�ì���¦               
1 4 Pforzheim VÖ Eulenbächle �ó�î�î�U�ï�ï���¦               
1 4 Pforzheim VÖ U3 Eulenbächle �î�î�î�U�ò�ó���¦               
1 3 Bad Wildbad GT U3 Eulenbächle �î�ï�ô�U�ó�ñ���¦               
1 12 Engelsbrand VÖ U3 Eulenbächle �ò�ò�ô�U�ì�ì���¦               
1 7 Oberreichenbach VÖ U3 Villa Kinderbunt �ï�ô�õ�U�ò�ó���¦               
12

�í�ð�X�î�ì�ò�U�ñ�ô���¦

Auswärts betreute Kinder
Anzahl Monate Betreuungsort Betreuungsart Ausgleichsbetrag

1 12 Oberreichenbach VÖ Ü3 �î�X�í�ò�ó�U�ì�ì���¦            
1 12 Bad Wildbad GT Ü3 �ï�X�ì�ó�ñ�U�õ�ò���¦            
1 4 Bad Liebenzell VÖ Ü3 �ó�î�î�U�ï�ï���¦               
1 4 Bad Liebenzell VÖ Ü3 �ó�î�î�U�ï�ï���¦               
1 7 Bad Liebenzell VÖ Ü3 �í�X�î�ò�ð�U�ì�ô���¦            
1 9 Bad Liebenzell VÖ Ü3 �í�X�ò�î�ñ�U�î�ñ���¦            
1 4 Bad Liebenzell VÖ U3 �î�î�î�U�ò�ó���¦
1 3 Bad Liebenzell VÖ U3 �í�õ�í�U�ì�ì���¦
1 9 Bad Liebenzell VÖ U3 �ñ�ì�í�U�ì�ì���¦
1 7 Bad Liebenzell VÖ Ü3 �í�X�î�ò�ð�U�ì�ô���¦
1 8 Bad Liebenzell VÖ Ü3 �í�X�ð�ð�ð�U�ò�ó���¦
1 8 Bad Liebenzell VÖ Ü3 �í�X�ð�ð�ð�U�ò�ó���¦
12

�í�ð�X�ò�ð�ñ�U�ì�ð���¦



2021 Zusammenfassung 
"Auswärtige Kinder in Schömberg"

Anlage 1 

Anzahl Monate Wohnort Betreuungsart Kita Ausgleichsbetrag
1 12 Pforzheim VÖ Kindertagesstätte Am Eulenbächle �î�X�í�í�î�U�ì�ì���¦            
1 12 Pforzheim VÖ Kindertagesstätte Am Eulenbächle �ò�õ�ð�U�ñ�ì���¦               
1 7 Birkenfeld GT Kindertagesstätte Die Rappelkiste �õ�õ�ï�U�ð�ï���¦               
1 4 Bad Wildbad VÖ U3 5 Tage Kindertagesstätte Am Eulenbächle �í�ï�ó�U�ì�ì���¦               
1 12 Bad Wildbad GT Kindertagesstätte Am Eulenbächle �î�X�ò�ó�î�U�ì�ì���¦            
1 12 Engelsbrand VÖ Kindertagesstätte Am Eulenbächle �ñ�ñ�î�U�ó�ñ���¦               
1 4 Engelsbrand GT U3 5 Tage Kindertagesstätte Am Eulenbächle �í�ó�ñ�U�ò�ó���¦               
1 4 Engelsbrand GT U3 5 Tage Kindertagesstätte Am Eulenbächle �í�ó�ñ�U�ò�ó���¦               
1 1 Engelsbrand GT U3 5 Tage Kindertagesstätte Am Eulenbächle �ð�ï�U�õ�î���¦                  
1 12 Bad Liebenzell VÖ Kindertagesstätte Rabennest �î�X�í�í�î�U�ì�ì���¦            
1 3 Bad Liebenzell VÖ Kindertagesstätte Rabennest �ñ�î�ô�U�ì�ì���¦               
1 12 Bad Liebenzell VÖ Kindertagesstätte Rabennest �î�X�í�í�î�U�ì�ì���¦            
1 7 Bad Liebenzell VÖ Waldkindergarten "Räubernest" �í�X�î�ï�î�U�ì�ì���¦            
1 12 Oberreichenbach VÖ Kindertagesstätte Villa Kinderbunt �í�X�ò�ô�ò�U�ó�ñ���¦            
1 4 Unterreichenbach GT Kindertagesstätte Die Rappelkiste �ô�õ�ì�U�ò�ó���¦               
1 4 Unterreichenbach VÖ Waldkindergarten "Räubernest" �ó�ì�ð�U�ì�ì���¦               
1 10 Unterreichenbach VÖ Waldkindergarten "Räubernest" �í�X�ó�ò�ì�U�ì�ì���¦            
1 11 Unterreichenbach VÖ Waldkindergarten "Räubernest" �í�X�õ�ï�ò�U�ì�ì���¦            
18 �î�ì�X�ñ�í�ô�U�ï�ò���¦          

Auswärts betreute Kinder
Anzahl Monate Betreuungsort Betreuungsart Ausgleichsbetrag

1 12 Oberreichenbach VÖ �î�X�í�í�î�U�ì�ì���¦
1 8 Bad Liebenzell VÖ �í�X�ð�ì�ô�U�ì�ì���¦
1 12 Bad Liebenzell VÖ �î�X�í�í�î�U�ì�ì���¦
1 12 Bad Liebenzell VÖ �î�X�í�í�î�U�ì�ì���¦
1 3 Bad Liebenzell VÖ U3 5 Tage �í�í�ó�U�ì�ì���¦
1 9 Bad Liebenzell VÖ �í�X�ñ�ô�ð�U�ì�ì���¦
1 2 Bad Liebenzell VÖ U3 5 Tage �ò�ô�U�ñ�ì���¦
1 10 Bad Liebenzell VÖ �í�X�ó�ò�ì�U�ì�ì���¦
1 12 Bad Wildbad GT �ï�X�ì�ó�ñ�U�õ�ò���¦
9 �í�ð�X�ï�ð�õ�U�ð�ò���¦



Zusammenfassung 
"Auswärtige Kinder in Schömberg"

Anlage 1 

Auswärtige Kinder davon von Beschäftigten Auswärts betreute Kinder
2017 15 3 20
2018 12 2 7
2019 8 1 9
2020 12 3 12
2021 18 4 9
2022 14 4 noch unbekannt



13.04.2022
AZ.: 021.020

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 5.042 4.308 734 5.023 4.298 725 4.969 4.237 732 4.976 4.228 748
Bieselsberg 891 899 -8 887 895 -8 898 906 -8 903 911 -8
Langenbrand 1.357 1.380 -23 1.346 1.369 -23 1.342 1.365 -23 1.343 1.366 -23
Oberlengenhardt 536 536 0 523 523 0 525 525 0 532 532 0
Schwarzenberg 854 861 -7 864 871 -7 870 877 -7 874 881 -7
Einwohner insgesamt: 8.680 7.984 696 8.643 7.956 687 8.604 7.910 694 8.628 7.918 710

Erläuterungen:
Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen Landesamtes werden 
entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für 
Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen 
werden zu Lasten des Hauptortes Schömberg verbucht.

30.09.1998 31.12.199831.03.1998 30.06.1998

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.98 bis 31.12.98



13.04.2022
AZ.: 021.020

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.889 4.145 744 4.877 4.089 788 4.815 4.050 765 4.853 4.104 749
Bieselsberg 921 929 -8 919 927 -8 911 919 -8 922 930 -8
Langenbrand 1.357 1.380 -23 1.342 1.365 -23 1.336 1.359 -23 1.336 1.359 -23
Oberlengenhardt 533 533 0 543 543 0 528 528 0 523 523 0
Schwarzenberg 851 858 -7 873 880 -7 873 880 -7 874 881 -7
Einwohner insgesamt: 8.551 7.845 706 8.554 7.804 750 8.463 7.736 727 8.508 7.797 711

Erläuterungen:

31.12.1999

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen Landesamtes werden 
entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für 
Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen 
werden zu Lasten des Hauptortes Schömberg verbucht.

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

30.09.1999

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.99 bis 31.12.99

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

30.06.199931.03.1999



Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.863 4.107 756 4.889 4.115 774 4.901 4.122 779 4.841 4.095 746
Bieselsberg 917 925 -8 916 924 -8 916 924 -8 917 925 -8
Langenbrand 1.336 1.359 -23 1.347 1.370 -23 1.365 1.388 -23 1.359 1.382 -23
Oberlengenhardt 532 532 0 524 524 0 526 526 0 526 526 0
Schwarzenberg 858 865 -7 845 852 -7 850 857 -7 872 879 -7
Einwohner insgesamt: 8.506 7.788 718 8.521 7.785 736 8.558 7.817 741 8.515 7.807 708

Erläuterungen:

31.12.2000

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.00 bis 31.12.00

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Einwohnerzahlen

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2000 30.06.2000 30.09.2000



Az. / Liste erstellt am:                       

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.873 4.120 753 4.893 4.152 741 4.910 4.168 742 4.875 4.136 739
Bieselsberg 918 926 -8 921 929 -8 924 932 -8 929 937 -8
Langenbrand 1.371 1.394 -23 1.366 1.389 -23 1.367 1.390 -23 1.379 1.402 -23
Oberlengenhardt 526 526 0 530 530 0 532 532 0 528 528 0
Schwarzenberg 881 888 -7 885 892 -7 892 899 -7 881 888 -7
Einwohner insgesamt: 8.569 7.854 715 8.595 7.892 703 8.625 7.921 704 8.592 7.891 701

Erläuterungen:

31.12.2001

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.01 bis 31.12.01

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Einwohnerzahlen der Gemeinde Schömberg

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2001 30.06.2001 30.09.2001



Az. 021.020 / Liste erstellt am: 26.11.2002: 09.07.2003

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.864 4.122 742 4.860 4.126 734 4.855 4.106 749 4.853 4.110 743
Bieselsberg 930 938 -8 918 926 -8 950 958 -8 962 970 -8
Langenbrand 1.380 1.403 -23 1.376 1.399 -23 1.400 1.423 -23 1.404 1.427 -23
Oberlengenhardt 533 533 0 537 537 0 523 523 0 540 540 0
Schwarzenberg 870 877 -7 881 888 -7 895 902 -7 889 896 -7
Einwohner insgesamt: 8.577 7.873 704 8.572 7.876 696 8.623 7.912 711 8.648 7.943 705

Erläuterungen:

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.02 bis 31.12.02

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Einwohnerzahlen der Gemeinde Schömberg 

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2002 30.06.2002 30.09.2002 31.12.2002



Az. 021.020 / Liste erstellt am: 28.07.2004

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.853 4.102 751 4.862 4.100 762 4.871 4.120 751 4.885 4.125 760
Bieselsberg 965 973 -8 986 994 -8 1.002 1.010 -8 989 997 -8
Langenbrand 1.395 1.418 -23 1.379 1.402 -23 1.371 1.394 -23 1.376 1.399 -23
Oberlengenhardt 543 543 0 543 543 0 551 551 0 542 542 0
Schwarzenberg 892 899 -7 895 902 -7 893 900 -7 894 901 -7
Einwohner insgesamt: 8.648 7.935 713 8.665 7.941 724 8.688 7.975 713 8.686 7.964 722

Erläuterungen:

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.03 bis 31.12.03

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Einwohnerzahlen der Gemeinde Schömberg

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2003 30.06.2003 30.09.2003 31.12.2003



Az. 021.020 / Liste erstellt am : 05.08.2005

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.869 4.112 757 4.878 4.122 756 4.879 4.090 789 4.829 4.060 769
Bieselsberg 991 999 -8 991 999 -8 1.008 1.016 -8 1.026 1.034 -8
Langenbrand 1.365 1.388 -23 1.362 1.385 -23 1.360 1.383 -23 1.370 1.393 -23
Oberlengenhardt 536 536 0 537 537 0 533 533 0 538 538 0
Schwarzenberg 895 902 -7 903 910 -7 897 904 -7 906 913 -7
Einwohner insgesamt: 8.656 7.937 719 8.671 7.953 718 8.677 7.926 751 8.669 7.938 731

Erläuterungen:
Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2004 30.06.2004 30.09.2004 31.12.2004

Einwohnerzahlen

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.04 bis 31.12.04

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)



Az. 021.020 / Liste erstellt am: 12.07.2006

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.815 4.052 763 4.773 4.001 772 4.778 3.996 782 4.789 4.011 778
Bieselsberg 1.026 1.034 -8 1.021 1.029 -8 1.035 1.043 -8 1.036 1.044 -8
Langenbrand 1.366 1.389 -23 1.378 1.401 -23 1.365 1.388 -23 1.374 1.397 -23
Oberlengenhardt 545 545 0 553 553 0 544 544 0 537 537 0
Schwarzenberg 897 904 -7 888 895 -7 883 890 -7 877 884 -7
Einwohner insgesamt: 8.649 7.924 725 8.613 7.879 734 8.605 7.861 744 8.613 7.873 740

Erläuterungen:
Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2005 30.06.2005 30.09.2005 31.12.2005

Einwohnerzahlen

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.05 bis 31.12.05

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)



Az. 021.020 / Liste erstellt am: 29.05.2007

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.774 3.990 784 4.764 3.979 785 4.768 3.985 783 4.753 3.965 788
Bieselsberg 1.038 1.046 -8 1.040 1.048 -8 1.039 1.047 -8 1.033 1.041 -8
Langenbrand 1.346 1.369 -23 1.355 1.378 -23 1.353 1.376 -23 1.355 1.378 -23
Oberlengenhardt 536 536 0 542 542 0 549 549 0 550 550 0
Schwarzenberg 881 888 -7 881 888 -7 877 884 -7 874 881 -7
Einwohner insgesamt: 8.575 7.829 746 8.582 7.835 747 8.586 7.841 745 8.565 7.815 750

Erläuterungen:
Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2006 30.06.2006 30.09.2006 31.12.2006

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.06 bis 31.12.06

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)



Az. 021.020 / Liste erstellt am: 16.06.2008

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.748 3.951 797 4.785 3.985 800 4.825 4.026 799 4.804 4.000 804
Bieselsberg 1.028 1.036 -8 1.019 1.027 -8 1.015 1.023 -8 1.019 1.027 -8
Langenbrand 1.361 1.384 -23 1.360 1.383 -23 1.345 1.368 -23 1.345 1.368 -23
Oberlengenhardt 562 562 0 548 548 0 555 555 0 553 553 0
Schwarzenberg 867 874 -7 867 874 -7 859 866 -7 866 873 -7
Einwohner insgesamt: 8.566 7.807 759 8.579 7.817 762 8.599 7.838 761 8.587 7.821 766

Erläuterungen:
Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2007 30.06.2007 30.09.2007 31.12.2007

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.07 bis 31.12.07

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)



Az. 021.020 / Liste erstellt am 16.07.2009

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.790 3.994 796 4.764 3.968 796 4.804 4.010 794 4.787 3.988 799
Bieselsberg 1.004 1.012 -8 993 1.001 -8 989 997 -8 995 1.003 -8
Langenbrand 1.344 1.367 -23 1.345 1.368 -23 1.346 1.369 -23 1.333 1.356 -23
Oberlengenhardt 537 537 0 553 553 0 537 537 0 540 540 0
Schwarzenberg 866 873 -7 856 863 -7 853 860 -7 855 862 -7
Einwohner insgesamt: 8.541 7.783 758 8.511 7.753 758 8.529 7.773 756 8.510 7.749 761

davon
männlich: 4.238
weiblich: 4.272

Erläuterungen:
Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2008 30.06.2008 30.09.2008 31.12.2008

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.08 bis 31.12.08

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)



AZ: 021.020

Gemeinde Schömberg
Liste erstellt am 08.12.2010

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.776 3.983 793 4.811 4.017 794 4.807 4.013 794 4.785 3.993 792
Bieselsberg 1.007 1.015 -8 983 991 -8 990 998 -8 982 990 -8
Langenbrand 1.340 1.363 -23 1.331 1.354 -23 1.341 1.364 -23 1.340 1.363 -23
Oberlengenhardt 547 547 0 548 548 0 546 546 0 549 549 0
Schwarzenberg 859 866 -7 866 873 -7 856 863 -7 874 881 -7
Einwohner insgesamt: 8.529 7.774 755 8.539 7.783 756 8.540 7.784 756 8.530 7.776 754

davon
männlich: 4.244 4.249 4.249 4.244
weiblich: 4.285 4.290 4.291 4.286

Erläuterungen:

31.12.2009

Einwohnerzahlen 

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.09 bis 31.12.09

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2009 30.06.2009 30.09.2009



AZ: 021.020

Gemeinde Schömberg
Liste erstellt am 09.06.2011

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.770 3.980 790 4.777 3.985 792 4.778 3.988 790 4.771 3.984 787
Bieselsberg 978 986 -8 985 993 -8 996 1.004 -8 993 1.001 -8
Langenbrand 1.346 1.369 -23 1.338 1.361 -23 1.333 1.356 -23 1.329 1.352 -23
Oberlengenhardt 547 547 0 535 535 0 531 531 0 538 538 0
Schwarzenberg 874 881 -7 872 879 -7 880 887 -7 890 897 -7
Einwohner insgesamt: 8.515 7.763 752 8.507 7.753 754 8.518 7.766 752 8.521 7.772 749

davon
männlich: 4.220
weiblich: 4.301

Erläuterungen:
Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für 
die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden zu Lasten des Hauptortes 
Schömberg verbucht.

31.03.2010 30.06.2010 30.09.2010 31.12.2010

Einwohnerzahlen

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.10 bis 31.12.10

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)



13.04.2022
AZ.: 021.020

Liste erstellt am 01.08.2011 Verteiler:

HA: Fr. Foerster

H. Bäuerle

H. Blaich

FV: H. Burger

H. Hoffmann

BA: H. Leyn

TUK: Fr. Harms

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.745 3.957 788 4.753 3.953 800 4.758 3.975 783 4.742 3.951 791
Bieselsberg 1.002 1.010 -8 1.012 1.020 -8 1.008 1.016 -8 1.004 1.012 -8
Langenbrand 1.319 1.342 -23 1.329 1.352 -23 1.312 1.335 -23 1.292 1.315 -23
Oberlengenhardt 540 540 0 540 540 0 545 545 0 545 545 0
Schwarzenberg 892 899 -7 904 911 -7 897 904 -7 876 883 -7
Einwohner insgesamt: 8.498 7.748 750 8.538 7.776 762 8.520 7.775 745 8.459 7.706 753

davon
männlich: 4.202 4.247 4.245 4.204
weiblich: 4.296 4.291 4.275 4.255

Erläuterungen:

Einwohnerzahlen Gemeinde Schömberg

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen Landesamtes werden 
entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für 
Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen 
werden zu Lasten des Hauptortes Schömberg verbucht. 

30.09.2011 31.12.201131.03.2011 30.06.2011

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.2011 bis 31.12.2011



13.04.2022
AZ.: 021.020

Verteiler:

HA: Fr. Foerster

H. Bäuerle

H. Blaich

FV: H. Burger

H. Hoffmann

BA: H. Leyn

TUK: Fr. Harms

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.740 3.944 796 4.763 3.958 805 4.774 3.968 806 4.124 3.958 166
Bieselsberg 1.006 1.014 -8 1.008 1.016 -8 1.004 1.012 -8 997 1.005 -8
Langenbrand 1.291 1.314 -23 1.303 1.326 -23 1.307 1.330 -23 1.304 1.327 -23
Oberlengenhardt 540 540 0 539 539 0 535 535 0 530 530 0
Schwarzenberg 869 876 -7 865 872 -7 876 883 -7 885 892 -7
Einwohner insgesamt: 7.815 7.688 758 8.478 7.711 767 8.496 7.728 768 7.840 7.712 128

davon
männlich: 3.816 4.229 4.240 3.823
weiblich: 3.999 4.249 4.256 4.017

Erläuterungen:

31.12.2012

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen Landesamtes werden 
entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für 
Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden 
zu Lasten des Hauptortes Schömberg verbucht. 

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

30.09.2012

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.2012 bis 31.12.2012

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

30.06.201231.03.2012



13.04.2022
AZ.: 021.020

Verteiler:

HA: Fr. Foerster

H. Bäuerle

H. Blaich

FV: H. Burger

H. Hoffmann

BA: H. Leyn

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.176 4.010 166 4.189 4.016 173 4.187 4.016 171 4.190 4.016 174
Bieselsberg 1.001 1.009 -8 1.004 1.012 -8 1.006 1.014 -8 1.011 1.019 -8
Langenbrand 1.287 1.310 -23 1.287 1.310 -23 1.293 1.316 -23 1.283 1.306 -23
Oberlengenhardt 534 534 0 540 540 0 537 537 0 537 537 0
Schwarzenberg 881 888 -7 868 875 -7 867 874 -7 875 882 -7
Einwohner insgesamt: 7.879 7.751 128 7.888 7.753 135 7.890 7.757 133 7.896 7.760 136

davon
männlich: 3.854 3.858 3.863 3.878
weiblich: 4.025 4.030 4.027 4.018

Erläuterungen:
Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen Landesamtes werden 
entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für 
Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen werden 
zu Lasten des Hauptortes Schömberg verbucht. 

Einwohnerzahlen

31.03.2013 30.06.2013 30.09.2013 31.12.2013

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.2013 bis 31.12.2013

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)



Verteiler:

HA: Fr. Foerster

H. Bäuerle

H. Blaich

FV: H. Burger

H. Hoffmann

BA: H. Dittler

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.195 4.023 172 4.183 4.021 162 4.250 4.066 184 4.285 4.110 175
Bieselsberg 1.008 1.016 -8 1.012 1.020 -8 1.019 1.027 -8 1.009 1.017 -8
Langenbrand 1.290 1.313 -23 1.305 1.328 -23 1.320 1.343 -23 1.320 1.343 -23
Oberlengenhardt 531 531 0 525 525 0 523 523 0 520 520 0
Schwarzenberg 871 878 -7 863 870 -7 856 863 -7 853 860 -7
Einwohner insgesamt: 7.895 7.761 134 7.888 7.764 124 7.968 7.822 146 7.987 7.850 137
Differenz zum Vor-Quartal -1 +1 -7 +3 +80 +58 +28 -9

davon
männlich: 3.878 3.868 3.925 3.938
weiblich: 4.017 4.020 4.043 4.049

Erläuterungen:

31.12.2014

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.14 bis 31.12.14

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen Landesamtes werden 
entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für 
Schömberg bekannt gibt. Die Differenz (VZ/RRZ) für die Teilorte bleibt immer gleich. Weiter entstehende Differenzen 
werden zu Lasten des Hauptortes Schömberg verbucht. 

Einwohnerzahlen der Gemeinde Schömberg

31.03.2014 30.06.2014 30.09.2014



Verteiler:

HA: Fr. Foerster

Fr. Miene

FV: H. Burger

H. Hoffmann

BA: H. Dittler

BM: H. Leyn

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.274 4.130 144 4.262 4.126 136 4.312 4.189 123 4.302 4.158 144
Bieselsberg 1.021 1.021 0 1.021 1.021 0 1.019 1.019 0 1.013 1.013 0
Langenbrand 1.344 1.344 0 1.346 1.346 0 1.349 1.349 0 1.359 1.359 0
Oberlengenhardt 532 532 0 537 537 0 540 540 0 545 545 0
Schwarzenberg 902 902 0 902 902 0 895 895 0 878 878 0
Einwohner insgesamt: 8.073 7.929 144 8.068 7.932 136 8.115 7.992 123 8.097 7.953 144
Differenz zum Vor-Quartal +86 +79 -5 +3 +47 +60 -39 +21

davon
männlich: 4.019 49,78% 4.031 49,96% 4.060 50,03% 4.033 49,81%
weiblich: 4.054 50,22% 4.037 50,04% 4.055 49,97% 4.064 50,19%
Ausländeranteil: 992 12,51% 1.008 12,71% 1.035 12,95% 1.003 13,01%

Erläuterungen:
Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Vom Statistischen Landesamt werden nur die Zahlen für 
die Gesamtgemeinde bekanntgegeben. Für die Ortsteile werden daher für die Spalte "Stala" die Zahlen vom Rechenzentrum 
übernommen. Die Differenz zwischen den Zahlen Stala und RRZ wird komplett im Teilort Schömberg dargestellt.

31.12.2015

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.15 bis 31.12.15

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Einwohnerzahlen der Gemeinde Schömberg 

31.03.2015 30.06.2015 30.09.2015



Verteiler:

HA: Fr. Miene

FV: H. Burger

Fr. Bürkle

BA: Hr. Dittler

Fr. Rentschler

TuK: Fr. Dickgiesser

BM: Hr. Leyn

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.267 4.120 147 4.251 4.111 140 4.281 4.141 140 4.258 4.121 137
Bieselsberg 1.004 1.004 0 995 995 0 1.000 1.000 0 1.015 1.015 0
Langenbrand 1.362 1.362 0 1.352 1.352 0 1.371 1.371 0 1.357 1.357 0
Oberlengenhardt 542 542 0 547 547 0 551 551 0 549 549 0
Schwarzenberg 873 873 0 862 862 0 863 863 0 854 854 0
Einwohner insgesamt: 8.048 7.901 147 8.007 7.867 140 8.066 7.926 140 8.033 7.896 137
Differenz zum Vor-Quartal -49 -52 -41 -34 +59 +59 -33 -30

davon
männlich: 3.998 49,68% 3.973 49,62% 4.024 49,89% 4.008 49,89%
weiblich: 4.050 50,32% 4.034 50,38% 4.042 50,11% 4.025 50,11%
Ausländeranteil: 964 12,20% 981 12,47% 992 12,52% 978 12,39%

Erläuterungen:

31.12.2016

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Vom Statistischen Landesamt werden nur die Zahlen für 
die Gesamtgemeinde bekanntgegeben. Für die Ortsteile werden daher für die Spalte "Stala" die Zahlen vom Rechenzentrum 
übernommen. Die Differenz zwischen den Zahlen Stala und RRZ wird komplett im Teilort Schömberg dargestellt.

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.16 bis 31.12.16

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Einwohnerzahlen der Gemeinde Schömberg 

31.03.2016 30.06.2016 30.09.2016



Verteiler:

HA: Fr. Miene

HA: Fr. Strauch

FV: Hr. Burger

Fr. Bürkle

BA: Hr. Dittler

Fr. Rentschler

TuK: Fr. Dickgiesser

Hr. Müller

BM: Hr. Leyn

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 4.271 4.128 143 4.237 4.097 140 0 4.162 -4.162 0 4.177 -4.177
Bieselsberg 1.004 1.004 0 10.003 1.003 9.000 0 995 -995 0 998 -998
Langenbrand 1.360 1.360 0 1.351 1.351 0 0 1.345 -1.345 0 1.345 -1.345
Oberlengenhardt 550 550 0 557 557 0 0 557 -557 0 555 -555
Schwarzenberg 861 861 0 854 854 0 0 842 -842 0 833 -833
Einwohner insgesamt: 8.046 7.903 143 8.002 7.862 9.140 0 7.901 -7.901 0 7.908 -7.908
Differenz zum Vor-Quartal +13 +7 -44 -41 +39 +7

davon
männlich: 4.017 49,93% 4.002 50,01% #DIV/0! #DIV/0!
weiblich: 4.029 50,07% 4.000 49,99% #DIV/0! #DIV/0!
Ausländeranteil: 992 12,55% 1.004 12,77% 7 0,09% 0,00%

Erläuterungen:

31.12.2017

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Vom Statistischen Landesamt werden nur die Zahlen für 
die Gesamtgemeinde bekanntgegeben. Für die Ortsteile werden daher für die Spalte "Stala" die Zahlen vom Rechenzentrum 
übernommen. Die Differenz zwischen den Zahlen Stala und RRZ wird komplett im Teilort Schömberg dargestellt.

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.17 bis 31.12.17

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

31.03.2017 30.06.2017 30.09.2017



Verteiler:

HA: Fr. Miene

HA: Fr. Strauch

FV: Hr. Burger

Fr. Bürkle

BA: Hr. Dittler

Fr. Rentschler

TuK: Fr. Dickgiesser

Hr. Müller

BM: Hr. Leyn

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 0 4.164 -4.164 38 0 38 38 0 38 38 0 38
Bieselsberg 0 1.003 -1.003 -8 -8 -8 0 -8 -8 0 -8
Langenbrand 0 1.356 -1.356 -23 0 -23 -23 0 -23 -23 0 -23
Oberlengenhardt 0 557 -557 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Schwarzenberg 0 826 -826 -7 0 -7 -7 0 -7 -7 0 -7
Einwohner insgesamt: 0 7.906 -7.906 0 0 0 0 0 0 0 0
Differenz zum Vor-Quartal -2 -41 +0 +0 +7

davon
männlich: #DIV/0! #DIV/0! #DIV/0! #DIV/0!
weiblich: #DIV/0! #DIV/0! #DIV/0! #DIV/0!
Ausländeranteil: 1.071 13,55% #DIV/0! 7 #DIV/0! #DIV/0!

Erläuterungen:

31.12.2018

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.18 bis 31.12.18

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

31.03.2018 30.06.2018 30.09.2018



Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Vom Statistischen Landesamt werden nur die Zahlen für 
die Gesamtgemeinde bekanntgegeben. Für die Ortsteile werden daher für die Spalte "Stala" die Zahlen vom Rechenzentrum 
übernommen. Die Differenz zwischen den Zahlen Stala und RRZ wird komplett im Teilort Schömberg dargestellt.



Az. 021.020 / Liste erstellt am: 29.05.2007

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 38 0 38 38 0 38 38 0 38 38 0 38
Bieselsberg -8 0 -8 -8 0 -8 -8 0 -8 -8 0 -8
Langenbrand -23 0 -23 -23 0 -23 -23 0 -23 -23 0 -23
Oberlengenhardt 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Schwarzenberg -7 0 -7 -7 0 -7 -7 0 -7 -7 0 -7
Einwohner insgesamt: 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Erläuterungen:

31.12.2019

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.19 bis 31.12.19

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Dif

31.03.2019 30.06.2019 30.09.2019



Az. 021.020 / Liste erstellt am: 16.06.2008

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 38 0 38 8.159 0 8.159 38 0 38 38 0 38
Bieselsberg -8 0 -8 -8 0 -8 -8 0 -8 -8 0 -8
Langenbrand -23 0 -23 -23 0 -23 -23 0 -23 -23 0 -23
Oberlengenhardt 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Schwarzenberg -7 0 -7 -7 0 -7 -7 0 -7 -7 0 -7
Einwohner insgesamt: 0 0 0 8.121 0 8.121 0 0 0 0 0 0

Erläuterungen:

31.12.2020

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.07 bis 31.12.07

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Dif

31.03.2020 30.06.2020 30.09.2020



Az. 021.020 / Liste erstellt am: 16.06.2008

Ortsteil
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Differenz 

Stala/RRZ
Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ Stala RRZ

Schömberg 38 0 38 8.128 0 8.128 38 0 38 38 0 38
Bieselsberg -8 0 -8 -8 0 -8 -8 0 -8 -8 0 -8
Langenbrand -23 0 -23 -23 0 -23 -23 0 -23 -23 0 -23
Oberlengenhardt 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Schwarzenberg -7 0 -7 -7 0 -7 -7 0 -7 -7 0 -7
Einwohner insgesamt: 0 0 0 8.090 0 8.090 0 0 0 0 0 0

Erläuterungen:

30.09.2021 31.12.2021

Die blau markierten Zahlen müssen manuell eingegeben werden. Die Zahlen des Statistischen 
Landesamtes werden entsprechend der Differenz seit der Volkszählung errechnet, weil das 
Statistische Landesamt nur die Gesamtzahl für Schömberg bekannt gibt. Die Dif

Einwohnerzahlen

Gemeinde Schömberg

Fortschreibung der Einwohnerzahlen vom 31.03.07 bis 31.12.07

Vergleich Statistisches Landesamt (Stala) / Rechenzentrum (RRZ)

31.03.2021 30.06.2021



AZ: 021.020 Doc: 097073 13.04.2022

Anlage 3
Entwicklung der Einwohnerzahlen ab 1939Entwickllung der Einwohnerzahlen ab 1939
Vergleich der Zahlen vom Stat. Landesamt und vom RRZVergleich der Zahlen vom Stat. Landesamt und vom RRZ

Datum Jahr Stala RRZ Differenz Bemerkungen
17.05.1939 1939 3.044 3.044 a) auf der Basis der Volkszählung 1970
13.09.1950 1950 3.017 3.017
06.06.1961 1961 4.190 4.190
27.05.1970 1970 5.343 5.343
30.06.1974 1974 6.865
30.06.1975 1975 7.130
30.06.1976 1976 7.135
30.06.1977 1977 7.159
30.06.1978 1978 7.269
30.06.1979 1979 7.309
30.06.1980 1980 7.335
30.06.1981 1981 7.375 7.563
30.06.1982 1982 7.717 7.542
30.06.1983 1983 7.312 7.424
30.06.1984 1984 7.003 7.485
30.06.1985 1985 7.064 7.542
30.06.1986 1986 7.160 7.640 geschätzt
30.06.1987 1987 7.067 6.447
29.06.1988 1988 7.145 6.456
25.05.1987 1987 6.792 6.447 b) auf der Basis der Volkszählung 1987
30.06.1988 1988 6.842 6.456
30.06.1989 1989 7.072 6.703
30.06.1990 1990 7.705 7.327
30.06.1991 1991 8.388 7.896
30.06.1992 1992 8.967 8.398
30.06.1993 1993 8.812 8.220
30.06.1994 1994 8.872 8.253
30.06.1995 1995 8.847 8.181
30.06.1996 1996 8.787 8.106
30.06.1997 1997 8.787 8.104
30.06.1998 1998 8.604 7.956 -648
30.06.1999 1999 8.545 7.736 -809
30.06.2000 2000 8.521 7.785 -736
30.06.2001 2001 8595 7.892 -703
30.06.2002 2002 8.572 7.876 -696
30.06.2003 2003 8.665 7.941 -724
30.06.2004 2004 8.671 7.953 -718
30.06.2005 2005 8.613 7.879 -734
30.06.2006 2006 8.582 7.835 -747
30.06.2007 2007 8.579 7.817 -762
30.06.2008 2008 8.511 7.753 -758
30.06.2009 2009 8.539 7.783 -756
30.06.2010 2010 8.507 7.753 -754
30.06.2011 2011 8.538 7.776 -762
30.06.2012 2012 8.478 7.711 -767
30.06.2013 2013 7.888 7.753 -135 c) Zensus 2011
30.06.2014 2014 7.888 7.764 -124
30.06.2015 2015 8.068 7.932 -136
30.06.2016 2016 8.007 7.867 -140
30.06.2017 2017 8.002 7.862 -140
30.06.2018 2018 8.051 7.914 -137
30.06.2019 2019 8.005 7.876 -129
30.06.2020 2020 8.121 7.957 -164
30.06.2021 2021 8.090 7.949 -141
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SITZUNGSVORLAGE 

 
Fortschreibung der Lärmaktionsplanung nach der EU-Umgebungslärmrichtlinie 
-Vorstellung der Ergebnisse der Beteiligung 
-Beschluss  über die Fortschreibung des Lärmaktionsplans 3. Runde      
 

Gremium Öffentlichkeitsstatus Datum TOP 
    

Technik- und Umweltausschuss öffentlich 05.04.2022 1. 
Gemeinderat öffentlich 26.04.2022 3. 
    

  
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Mitglieder des Ausschusses für Technik und Umwelt und des Gemeinderates nehmen die 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange in 
beigefügter Tabelle zur Kenntnis. 
 

2. Der Ausschuss für Technik und Umwelt empfiehlt und der Gemeinderat beschließt die Fort-
schreibung der Lärmaktionsplanung nach der EU-�h�u�P�����µ�v�P�•�o���Œ�u�Œ�]���Z�š�o�]�v�]�����u�]�š���c�d���u�‰�}���ð�ì��- Re-
duzie�Œ�µ�v�P���v�^���]�v�������v���K�Œ�š�•���µ�Œ���Z�(���Z�Œ�š���v�������Œ���K�Œ�š�•���Z���(�š���v���^���Z�‚�u�����Œ�P���µ�v�����>���v�P���v���Œ���v���X 

 
 
Sachverhalt: 
 
Mit der Richtlinie 2002/49/EG des europäischen Parlaments und des Rats vom 25.06.2002 über die 
Bewertung und die Bekämpfung von Umgebungslärm (Umgebungslärmrichtlinie) wurden von der Eu-
ropäischen Union neue Wege zum Schutz der Bevölkerung vor Lärm eingeleitet.  
 
Ziel ist es, ein gemeinsames Konzept festzulegen, um schädliche Auswirkungen durch Umgebungslärm 
zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie zu mindern. Die Richtlinie sieht dabei ein zweistufiges Ver-
fahren vor. Nach einer Ermittlung der Umgebungslärmpegel und den daraus resultierenden Betroffen-
heiten sind daran anschließend geeignete Maßnahmen zur Geräuschminderung in Lärmaktionsplänen 
zusammenzustellen. 
 
Die Richtlinie verpflichtet die Mitgliedsstaaten zur Erfassung der Lärmbelastung durch Lärmkarten 
(Lärmkartierung) zur Information der Öffentlichkeit über die Belastung durch Umgebungslärm und zur 



Aufstellung von Lärmaktionsplänen bei problematischen Lärmsituationen unter Mitwirkung der Öf-
fentlichkeit und schließlich zur Information der EU-Kommission über die Kartierung und die Lärmakti-
onsplanung. 
 
National umgesetzt wurde die Umgebungslärmrichtlinie im Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) 
(Gesetz zur Umsetzung der EG-Richtlinie über die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm 
vom 24. Juni 2005) in § 47a-f des BImSchG (6. Teil: Lärmminderungsplanung) und der Verordnung über 
die Lärmkartierung (34. BImSchV), 6. März 2006.  
 
Im Januar 2013 wurden die Ergebnisse der strategischen Lärmkartierung der Runde 2 nach der EU- 
Umgebungslärmrichtlinie durch die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) veröffent-
licht.  
 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt sowie der Gemeinderat haben daraufhin beschlossen, eine 
Lärmkartierung für Schömberg durchzuführen und eine Lärmaktionsplanung entsprechend der EU-
Umgebungslärmrichtlinie zu erstellen.  
 
Der vom Büro Koehler und Leutwein vom März 2016 erstellte Entwurf wurde in der Zeit vom 30. Mai 
2016 bis 4. Juli 2016 offengelegt. Die Ergebnisse der Lärmkartierung wurden am 21. September 2016 
in einer Bürgerversammlung von Herrn Rogner, Büro Köhler und Leutwein aus Karlsruhe erläutert. 
Der Beschluss des Lärmaktionsplanes mit den Maßnahmen Fahrbahnoberflächenerneuerung und Tem-
poreduzierung auf 30 km/h in den Bereichen Lindenstraße und Liebenzeller Straße erfolgte in der Sit-
zung des Gemeinderates vom 28.03.2017. 
 
Ende 2018 wurden die Ergebnisse der strategischen Lärmkartierung der Runde 3 nach der EU-
Umgebungslärmrichtlinie durch die LUBW veröffentlicht. Danach waren alle Kommunen aufgefordert, 
eine Überprüfung und Fortschreibung der Lärmaktionsplanung durchzuführen.  
 
Das Büro Kohler und Leutwein wurde am 25.05.2020 beauftragt, die Untersuchungen zur Fortschrei-
bung der Lärmaktionsplanung 3. Runde durchzuführen. 
 
Der Entwurf des Erläuterungsberichts wurde in der Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt 
am 06.07.2021 behandelt. Der Empfehlung des Ausschusses, den Beschluss über die Offenlage des 
Entwurfs und die Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange durchzuführen, folgte 
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 27.07.2021. 
 
Die Bekanntmachung der Offenlage des Erläuterungsberichtentwurfes erfolgte am 20.08.2021 im Mit-
teilungsblatt.  
 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit fand in der Zeit vom 23.08.2021 bis 15.10.2021 statt. Die Träger öf-
fentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 23.08.2021 gebeten, bis 15.10.2021 Stellung zu nehmen. 
 
Die Stellungnahmen sind in beigefügter Tabelle aufgeführt. 
 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt hat sich in seiner Sitzung am 05.04.2022 mit der Thematik be-
fasst. Der Ausschuss für Technik und Umwelt empfiehlt dem Gemeinderat gemäß Beschlussvorlage zu 
entscheiden. 
 
 
 



Anlagen: 
Tabelle mit  Stellungnahmen aus der Beteiligung und Anmerkungen  
Erläuterungsbericht Fortschreibung der Lärmaktionsplanung vom März 2022   
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1. Einleitung 
Mit der Richtlinie 2002/49/EG des europäischen Parlaments und des Rats vom 25.06.2002 
über die Bewertung und die Bekämpfung von Umgebungslärm (Umgebungslärmrichtlinie) 
wurden von der EU neue Wege zum Schutz der Bevölkerung vor Lärm eingeleitet. Ziel ist 
es, ein gemeinsames Konzept festzulegen, um schädliche Auswirkungen durch Umge-
bungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie zu mindern. Die Richtlinie sieht da-
bei ein zweistufiges Verfahren vor. Nach einer Ermittlung der Umgebungslärmpegel und 
den daraus resultierenden Betroffenheiten sind daran anschließend geeignete Maßnahmen 
zur Geräuschminderung in Lärmaktionsplänen zusammenzustellen. Der hier vorgelegte Be-
richt zum Entwurf der Lärmaktionsplanung von Schömberg ist als Chance zu verstehen, 
langfristig die Lebensqualität zu verbessern und die Attraktivität der Gemeinde zu erhöhen. 
 
Die Gemeinde Schömberg liegt südlich von Pforzheim im Landkreis Calw. Durch das Ge-
meindegebiet laufen die L 343, die L 346 und die L 562. In Schömberg wohnen aktu-
ell. 8070 Einwohner.  
 
Anlage 1 zeigt die Lage der Gemeinde Schömberg im weiteren Untersuchungsgebiet. Für 
Schömberg wurde mit Beschluss vom 27.09.2016 bereits ein Lärmaktionsplan der 2. Stufe 
erstellt. Dieser soll entsprechend den Vorgaben des Bundes-Immissionsschutzgesetzes mit 
dem vorliegenden Bericht fortgeschrieben werden. 

 
2. Rechtliche Grundlagen und Zielstellung der Lärmaktionsplanung (LAP) 

Die Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm kurz 
EG-Umgebungslärmrichtlinie wurde im Jahr 2002 vom europäischen Parlament verab-
schiedet. Die Richtlinie verpflichtet die Mitgliedsstaaten zur Erfassung der Lärmbelastung 
durch Lärmkarten (Lärmkartierung) zur Information der Öffentlichkeit über die Belastung 
durch Umgebungslärm und zur Aufstellung von Lärmaktionsplänen bei problematischen 
Lärmsituationen unter Mitwirkung der Öffentlichkeit und schließlich zur Information der EU-
Kommission über die Kartierung und die Lärmaktionsplanung. 
 
National umgesetzt in der Bundesrepublik Deutschland wurde die Umgebungslärmrichtlinie 
im Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) (Gesetz zur Umsetzung der EG-Richtlinie 
über die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm vom 24. Juni 2005) in § 47a-f 
des BImSchG (6. Teil: Lärmminderungsplanung) und der Verordnung über die Lärmkartie-
rung (34. BImSchV), 6. März 2006. 
 
Die Erfüllung der gesetzlichen Pflichten aus der Umgebungslärmrichtlinie ist zwar vorrangi-
ges Ziel, gleichzeitig bietet die Lärmaktionsplanung die Möglichkeit, Lärmbelastungen für 
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viele Betroffene zu senken und die Lebensqualität in den Städten und Gemeinden zu erhö-
hen. Aus dem Wortlaut des § 47d Abs. 1 BImSchG lässt sich ableiten, dass sich neben den 
Ballungsräumen grundsätzlich alle Gemeinden, in denen im Ergebnis der Lärmkartierung 
Geräuschimmissionen auf bewohnte Gebiete einwirken, mit dem Verfahren der Lärmakti-
onsplanung auseinandersetzen müssen �Ó unabhängig von der Höhe der Immissionen und 
Betroffenenzahlen. 
 
Zuständig für die Lärmaktionsplanung sind nach § 47 e Abs. 1 BImSchG die Gemeinden, 
sowohl in Ballungsräumen als auch entlang von Hauptverkehrsstraßen und Haupteisen-
bahnstrecken. Bei der Aufstellung werden sie fachlich von Landesbehörden so weit wie 
möglich unterstützt. 
 
Die formalen Anforderungen an den Lärmaktionsplan sind: 
�� Bewertung der Lärmsituation, 
�� Abschließender Maßnahmenkatalog, 
�� Dokumentation der Öffentlichkeitsbeteiligung, 
�� Kosten-Nutzen-Analyse, 
�� möglichst eine Angabe der durch die Maßnahmen erreichten Verminderung betroffener 

Personen, 
�� Meldung der Ergebnisse an die EU. 
 
Ziel der Lärmaktionsplanung ist die Verhinderung bzw. Minderung von Umgebungslärm 
insbesondere dort, wo die Geräuschbelastung gesundheitsschädliche Auswirkungen haben 
kann. Dazu werden in Lärmaktionsplänen mögliche Maßnahmen zur Reduzierung der Ge-
räuschbelastungen zusammengestellt.  
 
Flächen, deren Nutzung mit einer hohen Ruheerwartung verbunden ist, sollen als "ruhige 
Gebiete" erhalten werden.  
 
Durch die Pflicht zur Beteiligung der Öffentlichkeit an der Aktionsplanung werden die Be-
troffenen selbst, welche in der Regel mit den Lärmproblemen bestens vertraut sind, in die 
Planung und in die weiteren Entscheidungsprozesse aktiv und umfassend einbezogen.  
 
In der Erstellung von Lärmaktionsplänen sollte deutlich mehr als nur eine durch die Umge-
bungslärmrichtlinie vorgegebene Pflichtaufgabe gesehen werden. Vielmehr sollen Lärmakti-
onspläne als Chance gesehen werden, die Lösung vorhandener Lärmprobleme langfristig 
und nachhaltig in Angriff zu nehmen mit dem Ziel, eine attraktivere Lebensumwelt zu 
schaffen. 
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§ 47d Abs. 6 i.V. mit § 47 Abs. 6. BImSchG beschreibt die Verbindlichkeit der Lärmakti-
onsplanung. Danach sind die im Lärmaktionsplan festgeschriebenen Maßnahmen durch 
die zuständigen Behörden nach dem BImSchG oder nach anderen Rechtsvorschriften 
durchzusetzen. Der Lärmaktionsplan entfaltet somit eine interne Bindungswirkung für Be-
hörden, und zwar nicht nur für die Gemeinde, sondern für alle Träger öffentlicher Verwal-
tung. Die besonderen fachgesetzlichen Vorschriften werden jedoch durch die Inhalte des 
Lärmaktionsplans und das BImSchG nicht verdrängt. Demzufolge haben die zuständigen 
Behörden planungsrechtliche Festlegungen in den Lärmaktionsplänen bei Fachplanungen 
in ihre Überlegungen einzubeziehen und soweit wie möglich zu berücksichtigen. Eine gene-
relle strikte Beachtenspflicht besteht damit allerdings nicht. 
 
Durch die Rechtsprechung des Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württemberg im Jahre 
2018 ergibt sich für verkehrsrechtliche Maßnahmen der Lärmminderung für Kommunen im 
Rahmen von Lärmaktionsplänen aber eine besondere Stellung. Hier können in kommuna-
len Lärmaktionsplänen z.B. Geschwindigkeitsbeschränkungen festgelegt werden, die die 
Straßenverkehrsbehörden bei rechtsfehlerfreier Abwägung aller Belange des Straßenver-
kehrs durch die Kommune, umzusetzen haben und keine Ermessenspielraum einer Stra-
ßenverkehrsbehörde angewandt werden kann. 
 
Neben der Festschreibung konkreter Maßnahmen zur Minderung der Lärmbelastung ist die 
Lärmaktionsplanung ein wichtiges fachübergreifendes Planungsinstrument. Es wird damit 
die Voraussetzung geschaffen, die Belange des Lärmschutzes möglichst bei allen relevan-
ten Planungen im Infrastruktur- und Umweltbereich zu berücksichtigen. Gleichzeitig wird 
das Thema "Lärmbelastung" im Bewusstsein der Bevölkerung und der politischen Ent-
scheidungsträger verankert. Das ist eine wichtige Voraussetzung, um effektive und nachhal-
tige Wege zur Lärmminderung zu beschreiten. 
 
Weitere Informationen können auf folgenden Adressen eingesehen werden: 
 

�� Umweltbundesamt 
http://www.umweltbundesamt.de/ 

�� Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg 
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/ 

�� Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz 
http://www.lai-immissionsschutz.de 

 
Anlage 2 zeigt die zugrunde zu legenden Gesetzesvorschriften, DIN-Normen und Berech-
nungsvorschriften. Für die Berechnung wurden die bis zu den Fristen der Erstellung von 
Lärmkarten 2017 bzw. Aktionsplänen 2018 jeweiligen Berechnungsmethoden verwendet.  
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Entsprechend der EU-Richtlinie zur Erstellung von strategischen Lärmkarten und zur Erstel-
lung von Lärmaktionsplänen ist folgende zeitliche Gliederung vorgegeben: 
 

 Ausarbeiten der 

Lärmkarten zum 

Aufstellen von 

Lärmaktionsplänen zum 

Ballungsräume 

> 250.000 Einwohner (1. Stufe) 

> 100.000 Einwohner (2. Stufe) 

 

30.06.2007 

30.06.2012 / 2017 / 2022 

 

18.07.2008 

18.07.2013 / 2018 / 2024 *  

Hauptverkehrsstraßen 

> 6 Mio. Fahrzeuge/Jahr 

   16.400 Kfz/24 h (1. Stufe) 

> 3 Mio. Fahrzeuge/Jahr  

   8.200 Kfz/24 h (2. Stufe) 

 

30.06.2007 

 

30.06.2012 / 2017 / 2022 

 

18.07.2008 

 

18.07.2013 / 2018 / 2024 *  

Haupteisenbahnstrecken 

> 60.000 Züge/Jahr (1. Stufe) 

> 30.000 Züge/Jahr (2. Stufe) 

 

30.06.2007 

30.06.2012 / 2017 / 2022 

 

18.07.2008 

18.07.2013 / 2018 / 2024 *  

Großflughäfen 

> 50.000 Bewegungen/Jahr 

 

30.06.2007 / 2012 / 2017 / 

2022 

 

18.07.2008 / 2013 / 2018 / 

2024 *  

*geänderte Frist. Zukünftig sind etwa zwei Jahre zwischen der Kartierung und dem Abschluss der Aktionspla-

nung 
 

Kartierungspflichtige Schienenstrecken existieren auf der Gemarkung Schömberg nicht.  
 

Für die Fortschreibung der Lärmaktionspläne (3. Stufe 2017 / 2018) wurde in der über-
schläglichen Lärmkartierung der LUBW (Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg) 
von 2017 auf Basis des Verkehrsmonitorings der Straßen- und Verkehrszentrale Baden-
Württemberg die L 343 von Höfen an der Enz kommend über den Knotenpunkt in Langen-
brand bis zur Einmündung Straßenäcker kartiert. Weitere Straßen wurden dabei nicht kar-
tiert, da Belastungen unter 8.200 Kfz/24 h prognostiziert wurden.  
 

3. Grundlagen der Lärmaktionsplanung 
Entsprechend der Absprachen mit der Gemeindeverwaltung wurden in Schömberg alle 
klassifizierten Straßen für eine Neukartierung aufgenommen. Weitere Straßen mit einer ho-
hen Belastung in der Gemeinde bestehen nicht. 
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3.1 Berechnungsgrundlagen Straßenverkehrslärm 
Die Verkehrsbelastungszahlen und Schwerverkehrsanteile wurden aus aktuellen Ver-
kehrszählungen aus dem Jahr 2020 und Verkehrsmodellrechnungen für Schömberg 
aus dem Jahr 2011/2012/2015, welche im Büro vorliegen, zur Entwicklung eines Ana-
lysefalls 2020 verwendet. Die Geschwindigkeiten wurden aus OpenStreetMap sowie aus 
Befahrungen der klassifizierten Straßen übernommen. Die Belastungen und Schwer-
verkehrsanteile auf der Landesstraße schwanken je nach Straßenabschnitt und können 
für die jeweiligen Bereiche der Anlage 3.1 entnommen werden. Die Höchsten Belas-
tungen befinden sich im Ortskern von Schömberg auf der L 343 mit ca. 11.600 Kfz bei 
5 % Schwerverkehrsanteil. 
 
Für die Landesstraße wurde in manchen Bereichen aufgrund einer Steigung von über 
5 % Steigungszuschläge entsprechend den Vorgaben der VBUS vergeben.  
 
Die zugrunde gelegten Verkehrsbelastungen, Schwerverkehrsanteile, zulässigen 
Höchstgeschwindigkeiten sowie Steigungszuschläge und die hieraus resultierenden 
Emissionspegel Lm können der Anlage 3.1 entnommen werden.  
 
Die Berechnungen des Straßenverkehrslärms erfolgt auf Grundlage der BUB (Berech-
nungsmethode für den Umgebungslärm von bodennahen Quellen). Hierbei ist zu er-
gänzen, dass diese nicht direkt vergleichbar sind mit den Berechnungen nach RLS-90, 
die als Grundlage in Untersuchungen außerhalb der Lärmaktionsplanung zu verwenden 
ist. Maßgebliche Unterschiede sind, dass es in der RLS-90 nur Lkw und Pkw als Fahr-
zeugklassen enthalten sind, aber in der BUB Leichte Kraftfahrzeuge, mittelschwere 
Fahrzeuge, schwere Fahrzeuge und zweirädrige Kraftfahrzeuge enthalten sind. 
 

3.2 Beurteilungsgrundlagen 
Der bedeutendste Unterschied in der Beurteilung gegenüber den Richtlinien für her-
kömmliche schalltechnische Untersuchungen, wie z. B. der DIN 18005 (Schallschutz 
im Städtebau) besteht in den Beurteilungszeiträumen. Während nach den bisherigen 
nationalen Verfahren die energetisch gemittelten Pegelwerte in einem Zeitbereich von 
6:00 bis 22:00 Uhr tags und 22:00 bis 6:00 Uhr nachts beurteilt werden, wird entspre-
chend der Umgebungslärmrichtlinie ein energetischer Mittelwert LDEN über 24 Stunde 
gebildet, wobei auf den Lärmanteil abends, in der Zeit von 18:00 bis 22:00 Uhr, ein 
Zuschlag von 5 dB(A) und für den Zeitraum von 22:00 bis 6:00 Uhr (nachts) ein Zu-
schlag von 10 dB(A) vergeben wird. Weiterhin wird ein Beurteilungspegel Lnight ausge-
geben, der einen gemittelten Nachtwert über acht Stunden darstellt. Somit sollen eine 
Beurteilung der allgemeinen Störwirkung (LDEN) und eine gesundheitliche Beeinträchti-
gung über mögliche Schlafstörungen (Lnight) gegeben sein.  
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Die Ermittlung von Belastetenzahlen erfolgt auf Grundlage der durch die Gemeindever-
waltung übermittelten hausgenauen Einwohnerstatistiken. 
 
Hiernach werden lärmbelastete Flächen entsprechend den Ergebnissen der Lärmkartie-
rung mit Ermittlung LDEN in 5 dB(A)-Schritten für jede Lärmart getrennt ermittelt. Dabei 
werden in einem Raster von zehn Mal zehn Meter Immissionspegel errechnet und hie-
raus Lärmisophonendarstellungen entwickelt.  
 
Die Einwohnerzahlen werden nach dem Verfahren der BEB den Gebäudekanten in den 
einzelnen Lärmisophonenbereichen zugeordnet. So können auch Schwerpunkte mit 
lärmbelasteten Einwohnern ermittelt werden. 
 
In den Lärmkarten dargestellte Lärmpegelbereiche sind nur schwierig mit den bisheri-
gen Grenz- bzw. Orientierungswerten der bestehenden Richtlinien zu vergleichen, da 
sich die Berechnungsverfahren unterscheiden, wie bereits erläutert. Es gibt daher auch 
keine konkreten Auslösekriterien für Lärmminderungsmaßnahmen. Anhaltspunkte für 
die Einordnung der Pegelbereiche bietet der Vorschlag des Umweltbundesamtes vom 
März 2006, welcher für Gebiete mit Wohnnutzen folgende Auslösekriterien vorzieht:  
 

1. Phase: LDEN / LN �• 65/55 dB(A) 
2. Phase: LDEN / LN �• 60/50 dB(A) 

 
Entsprechend der Beurteilung des Umweltbundesamtes bestehen ab Pegel von über 
60 dB(A) im Tageszeitraum bzw. über 50 dB(A) im Nachtzeitraum Belastungen, die als 
störend empfunden werden, die daher Berücksichtigung bei der Lärmaktionsplanung 
finden. Die Bestimmung von Auslösewerten liegt aber grundsätzlich im planerischen 
Gestaltungsermessen der Gemeinde. 
 
�(�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G���G�H�P���Ú�.�R�R�S�H�U�D�W�L�R�Q�V�H�U�O�D�V�V�Ø���G�H�V���0�L�Q�L�V�W�H�U�L�X�P�V���I�¼�U���9�H�U�N�H�K�U���X�Q�G���,�Qfrastruk-
tur, Baden-Württemberg, vom 23.03.2012 werden die oben genannten Auslösewerte 
bestätigt. Bezüglich straßenverkehrsrechtlicher Lärmschutzmaßnahmen wird darin je-
doch auf die Lärm-Schutzrichtlinie-StV verwiesen, in der erst ab Werten von 70/60 
dB(A) (nach RLS-90) straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen zwingend in Betracht ge-
zogen werden. Für die Bereiche, die auf jeden Fall in einem Lärmaktionsplan berück-
sichtigt werden sollen, gibt der Kooperationserlass die Auslösewerte von 
LDEN / LN �• 65/55 dB(A) vor. 
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4. Ergebnisse Lärmkartierung  
In der Schallausbreitungsberechnung wurden die topografischen Verhältnisse entspre-
chend dem erstellten digitalen Geländemodell berücksichtigt. Neben den jeweiligen 
Lärmemittenten wurde die umgebende Bebauung zur Berücksichtigung von Bebauungs-
dämpfung und Reflexionen in die Berechnung einbezogen.  
 
4.1 Ergebnisse der Lärmkartierung Straßenverkehrslärm 

Unter Berücksichtigung der unter Ziffer 3 genannten Parameter ergeben sich für die 
Analyse 2020 Lärmbelastungen wie in den Anlagen 4.1-den und 4.1-n für die beiden 
Beurteilungszeiten dargestellt. 
 
Die Belastungen der Isophonenkarten zeigen in Schömberg nur für die entlang der 
Landstraße liegenden Gebiete Belastungen, die im Zeitraum über 24 h höher als 
60 dB(A) sind. Im Nachtzeitraum ergeben sich entlang der L343 Belastungen in Höhe 
von über 50 bis hin zu 60 dB(A) und damit Belastungen, die über den Auslösewerten 
für Maßnahmen im Zuge der Lärmaktionsplanung liegen. Für die abseits der L343 oder 
L 562 liegenden Wohngebiete und Ortsteile ergeben sich ruhige Wohnverhältnisse. 
 
In den Anlagen 4.1.1-den/n und 4.1.2-den/n sind für die Teilbereiche der Schömberger 
Ortsteile Ausschnittsvergrößerungen der Lärmisophonenkarte aufgetragen, in denen die 
Lärmbelastung für die beiden Zeitbereiche nachvollzogen werden kann.  
 

4.2 Ergebnisse der Betroffenheitsanalyse 
In Anlage 4.2.1 ist eine Aggregierung der lärmbelasteten Einwohner dargestellt. Hierbei 
wurden alle Einwohner, die gemäß der VBEB von Lärmimmissionen von über 65 dB(A) 
betroffen sind, auf einen km2 hochgerechnet, um ggf. besondere Schwerpunkte von 
Lärmbetroffenheiten für Maßnahmen im Rahmen des Lärmaktionsplanes zu identifizie-
ren. Es zeigt sich hierbei eine höhere Betroffenheit in den Ortskernen von Langenbrand 
und Schömberg entlang der Landes- /Kreisstraßen. Schwerpunkte befinden sich im Be-
reich der nördlichen Ortseinfahrt der L 346 in Schömberg aufgrund der hier verdichte-
ten Einwohnerzahlen. 

 
Durch die hausgenaue Zuordnung von Einwohnern sind die von Lärm betroffene Ein-
wohner für einzelne Pegelbereiche statistisch identifizierbar. Eine Auflistung der absolu-
ten Anzahl für die Pegelbereiche und Lärmindices ist Anlage 4.2.2 zu entnehmen. 
 
Die Betroffenheitsanalyse zeigt, dass für 91 Einwohner mit einer sehr hohen Belastung 
zwischen 70 und 75 dB(A) über den 24 Stundenbereich LDen betroffen sind und 
264 Einwohner in einem ebenfalls hoch belasteten Bereich zwischen 65 und 70 dB(A) 
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wohnen. Weitere 298 Einwohner sind noch hohen Belastungen von 60 bis 65 dB(A) im 
Zeitbereich LDen (24 h) ausgesetzt. Auch im Nachtzeitraum ist eine Anzahl von ca. 143 
Einwohnern Lärmbelastungen von über 60 dB(A) und damit gesundheitsgefährdenden 
Bereich ausgesetzt. Maßnahmen zur Lärmminderung sind daher in Schömberg erfor-
derlich. 

 
5. Lärmaktionsplanung  

5.1 Verfahren der Lärmaktionsplanung 
Die Anlage 5.1 zeigt den allgemeinen Ablauf einer Lärmaktionsplanung. Dabei sind alle 
möglichen Schritte einer Lärmaktionsplanung dargestellt, wobei auch ein vereinfachter 
Ablauf des Verfahrens möglich ist, sofern dafür bei den Beteiligten des Verfahrens Ein-
verständnis besteht. 
 
Im bisherigen Verfahren zum Lärmaktionsplan wurden die Ergebnisse der Kartierung im 
Technischen Ausschuss vorgestellt und mögliche Maßnahmen zur Lärmminderung dis-
kutiert. 
 
5.1.1 Planungsziele und Nutzen der Lärmaktionsplanung 

Grundsätzlich dient die Lärmaktionsplanung zur Information der Öffentlichkeit 
über die Lärmsituation vor Ort. Weiterhin sollen mit den Lärmaktionsplänen Stra-
tegien entwickelt werden, um den Lärm effektiv für die Bevölkerung von Schöm-
berg zu verringern. Weiterhin sollen ruhige Gebiete gegen eine Zunahme des 
Lärms geschützt werden. Die Rechtfertigung der Lärmaktionsplanung liegt darin, 
Lärmprobleme zu regeln und gesundheitlichen und wirtschaftlichen Nutzen für 
die Bevölkerung von Schömberg zu erhalten. Neben geringeren Gesundheitskos-
ten ergeben sich durch die Ergebnisse der Lärmaktionsplanung langfristig höhere 
Immobilienwerte und letztendlich Steuereinnahmen. Insgesamt soll die Lärmakti-
onsplanung einen Beitrag zur Steigerung der Lebensqualität der Bürgerinnen und 
Bürger leisten. 
 

5.1.2 Ausweisung ruhiger Gebiete 
Nach § 47d Absatz 2 des Bundesemissionsschutzgesetzes ist auch Ziel der 
Lärmaktionspläne ruhige Gebiete vor einer Zunahme von Lärm zu schützen. Da-
bei gibt es keine ruhigen Gebiete aufgrund einer bestimmten akustischen Defini-
tion, sondern das Vorhandensein benannter ruhiger Gebiete setzt voraus, dass 
sie in der Lärmaktionsplanung festgesetzt worden sind. Als ruhige Gebiete kom-
men dabei auch bebaute oder zur Bebauung vorgesehene Gebiete infrage, sofern 
diese bisher nicht Verkehrs-, Gewerbe- oder Freizeitlärm ausgesetzt sind, jedoch 
auch Gebiete, die als Freizeit- oder Erholungsgebiete angesehen werden und die 
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regelmäßig von der Öffentlichkeit zur Erholung genutzt werden. Als Anhaltspunkt 
sollten die Flächen, die als ruhige Gebiete ausgewiesen werden, keine Lärmbe-
lastung größer als LDEN 50 dB(A) aufweisen. 
 
Bei der Festlegung der ruhigen Gebiete durch die zuständige Behörde handelt es 
sich um planrechtliche Festsetzungen, die somit von den zuständigen Planungs-
trägern anderer Planungen zu berücksichtigen sind und in den Abwägungspro-
zess einbezogen werden müssen.  
 

5.2 Auflistung grundsätzlich möglicher Maßnahmen zur Lärmminderung 
Generell existieren verschieden Möglichkeiten. Zunächst ist die Vermeidung von Kfz-
Immissionen auf städtebaulicher Ebene durch Schaffung einer Gemeinde der kurzen 
Wege mit einer hohen Nutzungsmischung und Dämpfung des Pkw-Zielverkehrs in die 
Innenstädte z. B. durch Parkraummanagement zu priorisieren. Weiterhin kann auch 
eine Förderung verschiedener Mobilitätskonzepte wie z. B. Carsharing oder die Förde-
rung des ÖPNV wirken, um den Kfz-Verkehr grundsätzlich zu reduzieren. Auch ein 
Ausbau des Radwegeverkehrsnetzes oder der Qualität von Fußgängerwegen kann zur 
Reduzierung des Kfz-Verkehrs und damit auch deren Lärmemissionen beitragen. Wei-
terhin besteht die Möglichkeit der Minderung der Kfz-Immissionen durch Sanierung 
schadhafter Fahrbahnen und Einsatz von Lärm mindernden Asphaltbelägen. Auch über 
die Geschwindigkeitsreduzierung ist eine deutliche Reduzierung der Lärmemissionen 
durch Straßenverkehrslärm möglich. Durch Verlagerung oder Bündelung des Lkw-
Verkehrsnetzes können deutliche Lärmminderungen in den Innenstädten erzielt wer-
den. Schließlich tragen Schallschutzmaßnahmen wie Schallschutzwände oder �Ówälle 
oder als letzte Möglichkeit der passive, bauliche Schallschutz zur Minderung der Lärm-
belastung von Einwohnern bei. Anlage 5.2 zeigt eine tabellarische Auflistung. 

 
5.3 Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung 

Der Beteiligung der Öffentlichkeit, Trägern öffentlicher Belange, sowie den politischen 
Gremien wird im Rahmen der Lärmaktionsplanung entsprechend den Vorgaben der 
EU-Umgebungslärmrichtlinie ein großes Gewicht beigemessen. Die Mitwirkung der Öf-
fentlichkeit bei der Ausarbeitung und Überprüfung der Lärmaktionsplanung ist in  
§ 47d Absatz 3 des BImSchG geregelt.  
 
Die Beschlussfassung des Lärmaktionsplans ist schließlich ebenfalls wieder der Öffent-
lichkeit vorzustellen und im Idealfall auf Dauer im Internet bereitzustellen. Anlage 5.3 
zeigt einen möglichen Ablauf der Öffentlichkeitsbeteiligung als Schemadarstellung. 
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Auch die Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich von der Lärmaktionspla-
nung berührt sein kann, sind von den zuständigen Behörden zu unterrichten und zu 
ihrer Äußerung aufzufordern. Maßnahmen, die entsprechend in § 47 Absatz 6 Satz 1 
BlmSchV als Lärmminderungsmaßnahmen umzusetzen sind, sind möglichst im Einver-
nehmen mit denen zu deren Umsetzung zuständigen Behörden im Aktionsplan aufzu-
nehmen.  
 
Auch wenn nach § 47d Bundesimmissionsschutzgesetz die Gemeinden verpflichtet 
sind Lärmaktionspläne aufzustellen, unabhängig davon, ob ein Beschluss eines politi-
schen Gremiums besteht, wurde der Gemeinderat frühzeitig in den Planungsprozess 
eingebunden, da die Lärmschutzmaßnahmen in der Regel nicht ohne finanzielle Inves-
titionen möglich sind und oft einen Großteil der Einwohner einer Gemeinde betreffen. 
 

5.4 Bisherige Maßnahmen zur Lärmminderung - Straßenverkehrslärm 
Bezüglich bisheriger Lärmschutzmaßnahmen für die von Schömberg wurde im Rah-
men der Lärmaktionsplanung 2016 Geschwindigkeitsreduzierungen von 40 km/h auf 
der L 343 im Ortskern von Schömberg angeordnet. Anlage 5.4 zeigt die genaue Lage 
der umgesetzten Lärmminderungsmaßnahmen. 
 

5.5 Mögliche Lärmminderungsmaßnahmen von Straßenverkehrslärm nach Fachrecht 
Aus der Analyse der Lärmisophonenkarten gewonnene Erkenntnis im Zuge der Orts-
durchfahrten, empfiehlt sich die Durchführung von kurzfristigen Lärmminderungsmaß-
nahmen. Zu diesen kurzfristigen Maßnahmen zählen in erster Linie verkehrsrechtliche 
Anordnungen, wie Geschwindigkeitsbeschränkungen oder Restriktionen für den 
Schwerverkehr. Da es sich bei den Ortsdurchfahrten um klassifizierte Straßen handelt, 
ist die Beteiligung durch den Straßenbaulastträger oder die Anordnung der Maßnah-
men durch die Verkehrsbehörde zwingend erforderlich. Für die Anordnung von ver-
kehrsrechtlichen Maßnahmen sind die Auslösewerte des Kooperationserlasses des Mi-
nisteriums für Verkehr und Infrastruktur in aktuellster Fassung vom 29.10.2018 rele-
vant. Im Kooperationserlass sind auf Grundlage der Lärmschutzrichtlinien zur Straßen-
verkehrsordnung von 2007, die Berechnungen der Beurteilungspegel nach der Richtli-
nie für den Lärmschutz an Straßen (RLS-90) gefordert. Hierbei werden die Pegel für 
den Tageszeitraum (6:00 bis 22:00 Uhr) und Nachtzeitraum (22:00 bis 6:00 Uhr) er-
mittelt. Hierbei werden zum Nachweis der Lärmbelastungen auch keine flächenhaften 
Berechnungen in Form von Isophonen verwendet, sondern sogenannte Fassadenpegel. 
Für einzelne Gebäudefassaden werden, in Abhängigkeit der Gebäudehöhe, stock-
werksbezogene Immissionspunkte berechnet. Für die Bewertung über die Zulässigkeit 
von Maßnahmen ist der jeweils höchste Pegel in der Vertikalen heranzuziehen. Welche 
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verschiedenen Maßnahmen ab welchen Pegeln gemäß der RLS-90 in Betracht kom-
men ist in der Anlage 5.5 dargestellt. 

 

Die Anlagen 5.5.1 bis 11-d/n zeigen die Beurteilungspegel im Zuge der L 343, L 346 
und L 562 in den Ortsdurchfahrten entsprechend der Berechnungsgrundlage der  
RLS-90. Die farbliche Klassifizierung orientiert sich an der Einteilung des Kooperations-
erlasses. Wichtig hierbei ist, ob über einen längeren Abschnitt mit einer höheren Anzahl 
von Betroffenen, 65 dB(A) im Tagzeitraum und/oder 55 dB(A) im Nachtzeitraum über-
schritten werden. Ist dies der Fall, ist eine verkehrsrechtliche Anordnung, z.B. der Re-
duzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h auch in der Ortsdurch-
fahrt einer Bundes- oder Landesstraße möglich.  

Es zeigen sich dabei Immissionspegel zwischen 65 und 70 dB(A) im Tageszeitraum 
sowohl in Langenbrand als auch in Schömberg. Im Nachtzeitraum sind zudem an ein-
zelnen Gebäuden Immissionspegel von über 60 dB(A) zu verzeichnen.  
 
Bei Überschreitungen von 64 dB(A) in einem Wohngebiet oder z.B. 66 dB(A) in einem 
Mischgebiet an einer Landesstraße oder einer Bundesstraße, können Maßnahmen zur 
Lärmsanierung, wie z.B. die Förderung des Einbaus von Schallschutzfenstern oder die 
Aufbringung eines lärmarmen oder lärmoptimierten Fahrbahnbelags durchgeführt wer-
den. Ausgehend von den verschiedenen Auslösewerten wurde eine Klassifizierung der 
Fassadenpegel, hinsichtlich der Immissionspegelhöhe und der Nutzungsausweisung 
des betroffenen Gebäudes und der die Immission auslösenden Straßen vorgenommen. 

 
5.6 Vorgeschlagene Lärmminderungsmaßnahmen Straßenverkehrslärm 

Nach Abstimmung mit der Gemeindeverwaltung wurden verschiedene Maß-nahmen 
zur Reduzierung der Lärmbelastung vorgeschlagen. Entsprechend dem Kooperationser-
lass und dem darin eingeräumten Ermessungsspielraum des Straßenbaulastträgers 
wird daher als kurzfristig wirkende Maßnahme zur Lärmminderung und zur Vereinheit-
lichung der Geschwindigkeit die Anordnung von Tempo 40 entsprechend dem markier-
ten Bereich in Anlage 5.6 in Erwägung gezogen.  
 
Es wird vorgeschlagen, die bestehende Geschwindigkeitsreduzierung von Tempo 40 im 
Ortsteil Schömberg auf der L 343 auf der Bergstraße in Richtung Langenbrand zu ver-
längern (Bereich 4) und in Langenbrand auf der L 343 (Höfener Straße/Bereich 2 und 
Schömberger Straße/Bereich 3) sowie auf der L 562 (Salmbacher Straße/Bereich 1) 
neu anzuordnen. Die Ausweisung von Tempo 40 wird als zulässige Höchstgeschwin-
digkeit vorgesehen, wo dies aufgrund der hohen Belastungen möglich ist oder im Er-
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messensspielraum liegt, da dies eine kostengünstige und kurzfristige Lärmmaßnahmen 
darstellt. Weiterhin wird angestrebt, Geschwindigkeitsanzeigetafeln mit entsprechenden 
Rot- / Grüneinfärbungen bei Überschreitung bzw. Unterschreitung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit im Verlauf der Hauptstraßen anzubringen. Erfahrungswerte zei-
gen auf, dass ggf. auch wechselnde Standorte für diese Geschwindigkeitsanzeigen 
sinnvoll sind, um Gewöhnungseffekte zu vermeiden.  
 
Weiterhin wird auf der L 343 im Bereich der bebauten Ortslage von Schömberg die 
Aufbringung eines lärmoptimierten Asphaltes angestrebt, wo dies nicht bereits aufgrund 
aktueller Baumaßnahmen erfolgt ist. Dies kann auch als mittelfristige Lösung im Rah-
men von weiteren Umbaumaßnahmen erfolgen.  
 
Es wird ebenfalls empfohlen, an den Wohngebäuden, an denen eine Überschreitung 
der Auslösewerte der Lärmsanierung berechnet wurde auf die Möglichkeit, beim Regie-
rungspräsidium Karlsruhe einen Antrag auf einen Zuschuss für passive Lärmschutz-
maßnahmen zu stellen, hinzuweisen und als Maßnahme für den Lärmaktionsplan auf-
zunehmen, um hier darauf hinzuweisen. Im Gewährleistungsfall beträgt der Zuschuss 
75 % der anfallenden Kosten für die notwendigen Lärmschutzmaßnahmen.  
 
Unterstützende Maßnahmen 
Es können auch unterstützende Maßnahmen in Form von Informationsbroschüren an 
die Bevölkerung ausgegeben werden, die die Bevölkerung von Schömberg selbst auf 
einen bewussten und umweltschonenden Umgang mit ihrem eigenen Mobilitätsverhal-
ten hinweist, sodass kürzere Fahrten innerhalb des Ortes vermieden werden oder die 
entsprechenden Geschwindigkeitsbegrenzungen eingehalten werden. 
 

 
5.7 Kosten- / Nutzenrelation und Maßnahmenabwägung 

Erfahrungen aus bisherigen Lärmaktionsplanungen zeigen, dass sich vor allem kosten-
günstige Maßnahmen, wie die Geschwindigkeitsreduzierung volkswirtschaftlich bereits 
in kurzer Zeit amortisieren.  
 
Die Fahrzeitverlängerung durch Tempo 40 wird im Bereich Langebrand auf 7 Sekun-
den abgeschätzt. Die Länge der Strecke, auf der eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 
Tempo 40 angestrebt wird, beträgt ca. 0,4 km im Zuge der L 562. Die Strecke auf der  
L 343 (Höferner Straße) hat eine Länge von ebenfalls 0,4 km, die theoretische Fahrzeit-
verlängerung beträgt ebenfalls 7 Sekunden. Der Bereich 3 auf der L 343 (Schömberger 
Straße) ist 400m lang und erzeugt eine Fahrzeitverlängerung von 7 Sekunden. 



KOEHLER  LEUTWEIN&
Ingeni eur bür o  für  Ver kehr s wes en

 

 

Gemeinde Schömberg �Ó Lärmaktionsplanung 

Seite 13 

Im Bereich Schömberg wird der Tempo 40 Bereich in Richtung Langenbrand auf der L 
343 (Bergstraße) in Richtung Langenbrand um 0,3 km verlängert, die dadurch entste-
henden Fahrzeitverlängerung beträgt ca. 6 Sekunden. 
 
Da jedoch davon auszugehen ist, dass bereits heute aufgrund von parkenden Fahrzeu-
gen im Zuge der Landesstraßen und aufgrund der Kurvigkeit die 50 km/h nicht in vol-
lem Umfang gefahren werden kann und zukünftig auch mit einem leicht erhöhten Ge-
schwindigkeitsniveau über Tempo 40 zu rechnen ist, wird von einer Fahrzeitverlänge-
rung bei den neuen Bereichen in Langenbrand zwischen 10 und 20 Sekunden und in 
Schömberg zwischen 5 und 10 Sekunden ausgegangen. Dies entspricht in jedem Fall 
noch üblichen Schwankungsbreiten der insgesamt vorhandenen Durchfahrtszeit, die 
sich aufgrund von Haltevorgängen aufgrund von parkenden Fahrzeugen o. ä. ergeben 
können. Mit einer maßgeblichen Fahrzeitverlängerung für den ÖPNV mit einer Ände-
rung von einzelnen Durchläufen ist nicht zu rechnen. 
 
Die Anlage 5.7.1 zeigt die Maßnahmenbereiche der bestehenden und neu vorgeschla-
genen Tempo 40-Bereiche sowie deren Länge, die Fahrzeitverlängerung gegenüber 
Tempo 50 und die dadurch entlasteten Bewohner und Gebäude. 
 
Zu der Anordnung von Geschwindigkeitsbegrenzungen ist auszusagen, dass die ver-
kehrsrechtlichen Maßnahmen bezüglich ihrer positiven und negativen Auswirkungen zu 
bewerten sind. Wie bereits ausgeführt, ergibt sich nur eine geringe Auswirkung durch 
Fahrzeitverlängerungen, welche gegenüber der deutlichen Verbesserung der Lärmsitua-
tion von gesundheitsgefährdenden Belastungen als nachrangig angesehen werden. 
 
Es ist im vorliegenden Fall auch nicht mit einer Verlagerung von Verkehren der Haupt-
straßen auf parallele Strecken zu rechnen, da hier nur umwegig geführte Wohnstraßen 
mit einer noch geringeren Geschwindigkeit, Querschnitt und Ausbauzustand zur Verfü-
gung stehen und Verdrängungseffekte somit nicht zu erwarten sind.  
 
Durch die Anordnung und Erweiterung von Tempo 40 in Schömberg wäre denkbar, 
dass sich regionale Verkehre in geringfügigem Umfang nunmehr andere Strecken wäh-
len. Diese sind jedoch auf ihrer Geringfügigkeit nicht näher zu spezifizieren. Die Ent-
scheidungen für andere Routenwahlen hängen von einer Mehrzahl von Faktoren ab, 
die sich kurzfristig ändern können und aufgrund der geringen Fahrzeitverschiebungen 
als nicht maßgeblich angesehen werden.  
 
Um die Abwägung zugunsten der Geschwindigkeitsbegrenzung zu vertiefen ist noch 
einmal auf die Anzahl der betroffenen Anwohner von Belastungen über 65 dB(A) im 
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Zeitraum LDEN mit 385 und der im Nachtzeitraum über 55 dB(A) belasteten Anwohner 
mit 416 anzugeben, die überwiegend im Bereich der Hauptstraßen wohnen. Da andere 
Maßnahmen zur Verringerung der Lärmbelastung, wie z. B. neue Fahrbahnbeläge im 
Bereich der Ortsdurchfahrten bereits überwiegend ausgeführt sind und auch Teil des 
vorliegenden Planes sind, verbleiben keine maßgeblichen Alternativmaßnahmen zur 
Verringerung der Lärmbelastung.  
 
Alternative Maßnahmen zur Lärmreduzierung in Schömberg wurden geprüft. Jedoch 
bestehen aufgrund der städtebaulichen und topographischen Strukturen sowie den 
baulichen Gegebenheiten keine weiteren Möglichkeiten zur Reduzierung der Lärmbe-
lastung als die einfach einzurichtende Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindig-
keit T 50 auf T 40. Wie oben dargelegt, sind nur unmaßgebliche Verlängerungen der 
Reisezeiten für den ÖPNV zu erwarten, vor allem da sich für diesen die Erhöhung der 
Reisezeit aufgrund der vorhandenen Haltestellen noch deutlich verringern dürften. Bei 
Abwägung der geringen Reisezeitenverlängerung gegenüber den hohen Lärmbelastun-
gen über den Schwellenwerten der Gesundheitsgefährdung ist in jedem Fall den Be-
langen des Gesundheitsschutzes für die anwohnende Bevölkerung Vorrang zu geben. 
 
Anlage 5.7.2 zeigt die Kosten- / Nutzungenrelevanz für die geplanten Maßnahmen. 
 
Insgesamt werden die vorgeschlagenen Maßnahmen zu einer deutlichen Reduzierung 
der Lärmbelastung für einen beträchtlichen Teil der Einwohner von Baiersbronn beitra-
gen.  

 
5.8 Ruhige Gebiete 

Für die nach EU-Umgebungslärmlichtlinie vorgesehene Ausweisung von so genannten 
ruhigen Gebieten kommen nach der allgemeinen Praxis Flächen in Frage, die eine 
Lärmbelastung von unter 55 dB(A) LDEN ausgesetzt sind. Auch wenn die Ausweisung 
eines ruhigen Gebietes nach der bisherigen Rechtsprechung keine Verschlechterungs-
verbote erhält, ist das Recht für Schutzstatus nicht abschließend bzw. richterlich ge-
klärt. Es empfiehlt sich daher, ruhige Gebiete im Rahmen des kommunalen Lärmakti-
onsplanes auf Freiflächen zu definieren, die z. B. der Naherholung dienen. Einer land- 
oder forstwirtschaftlichen Nutzung in einem ruhigen Gebiet steht auf der anderen Seite 
nichts entgegen. In der Anlage 5.8 sind auf der Gemarkung Schömberg liegende Was-
serschutzgebiete zu erkennen. Generell ergeben sich weitläufige ruhige Gebiete abseits 
der Hauptverkehrsstraßen mit einer Belastung unterhalb 55 dB(A) LDEN. Es wird emp-
fohlen ein südöstlich von Schömberg liegendes, großes Waldgebiet als ruhiges Gebiet 
auszuweisen.  
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6. Zusammenfassung und Ausblick 
Nach Vorstellung der Ergebnisse der Lärmkartierung und Diskussion möglicher Lärmminde-
rungsmaßnahmen im Technischen Ausschuss am 06.07.2021, erfolgte die Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit durch Bereitstellung des Entwurfes durch 
Offenlage des Entwurfes des Lärmaktionsplanes für die Dauer von vier Wochen. Auf der 
Grundlage der Ergebnisse der Beteiligung Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit 
wird die Endfassung des Lärmaktionsplanes erarbeitet und dem Gemeinderat zur Be-
schlussfassung vorgelegt.  

 
Die Lärmaktionsplanung soll nach § 47 d, Abs. 5 BImSchG alle fünf Jahre überprüft und er-
forderlichenfalls überarbeitet werden.  

 
 

Koehler & Leutwein GmbH & Co. KG 
Ingenieurbüro für Verkehrswesen 

 
 
 

Datei: RK_Schömberg_Fort_LAP_2022-03-22 

Datum: 22.03.2022 
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��������	
��


�������

�� �3&��

��386��



�����������	
��
��
����������
�
�	����������


��������������	
��
�������������

�����
 � !"#

�$%&�'	

(

"��

)

(

*��	�

)

+�,-

"��

,�&	

+�,-

*��	�

,�&	

+�,-

"��

,�&	

+�,-

*��	�

,�&	

!���.

/0

��
���

���

)

!����

/01�2

���

"��

/�1�2

���

*��	�

/01�2

��'374 �5��� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� '56 �5� 6�56 ��5�
��'374 �5476 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5' �5� 6�5� ��5'
��'374 �5�33 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��56 �53 6�5� ��5'
��'374 �5�77 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �'5� �5� 6�56 ��5�
��'374 �5��� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �653 �54 6�5' ��5�
��'374 �5��4 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 635� �356
��'374 �5��3 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �654 �5� 6�57 �35�
��'374 �5��4 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �757 �56 635� �357
��'374 �5�6� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �456 �5� 6354 �'53
��'374 �5�4' 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5� �5� 6'5� �'56
��'374 �53�3 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��57 �54 6'5' �'5�
��'374 �53'� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��56 �54 6'5' �'5�
��'374 �534� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5� �5� 6'5� �'56
��'374 �5'�' 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��53 �56 6'5� �'57
��'374 �5'6� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5� �5� 6'5� �'57
��'374 �5'�� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 635� �356
��'374 �5��� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5� �5' 6'5� �'56
��'374 �5�3� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5� �57 6'53 �'54
��'374 �5��� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5' �56 6'5� �'57
��'374 �56�� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �454 �53 635� �'5'
��'374 �563� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �45� �5� 6357 �'5�
��'374 �566' 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �45� �54 635� �35�
��'374 �56�� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �757 �56 635� �357
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��'374 �57�3 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 6�54 �353
��'374 �576� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5� �53 6�5� ��5'
��'374 �54�� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��54 �5� 6�56 ��5�
��'374 �54�� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� 45� �5� 635� �'5�
��'374 �5��� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �'5� �5� 6�56 ��5�
��'374 �5��� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5� �5� 6�57 ��5�
��'374 �5�6� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �657 �5� 6�57 �35�
��'374 �5��7 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �657 �5� 6�57 �35�
��'374 �5�4� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 6�54 �353
��'374 �53�� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �'5� �5� 6�56 ��5�
��'374 �53�� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��57 �5' 6�5� ��56
��'374 �5376 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��5' �5� 6�5� ��5'
��'374 �5'�7 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��57 �5' 6�5� ��5�
��'374 �5'�� 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �65� �56 6�5� ��57
��'374 �5'77 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��54 �5� 6�5� ��56
��'374 �5��' 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �653 �54 6�5' ��5�
��'374 �5��7 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �657 �5� 6�57 �35�
��'374 �5�'7 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� ��54 �5� 6�5� ��56
��'374 �5�67 3��� �54 �5� ��� ��� 4� 4� �5�� �35' �5� 6�56 ��5�
��'374 �5��� 33�� �54 �5� �� �� �� �� �5�� 35� �5� �75� '75�
��'374 �5��� 33�� �54 �5� 7� 7� 7� 7� �5�� �5� �5� ��5� '�5'
�#�����	
��
�� �5��� 76�� '5� �5� '� '� '� '� �5�� �5� �5� �45� '�5�
�#������
�����/ �5��� 77�� 65� 35� �� �� �� �� �5�� �5� �5� 6�5� ��54
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��:��	���'374 �5��� 66�� '5� �5' �� �� �� �� �5�� �65� �56 6�5' ��5'
��3'3�9
$
�
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�-
��:��	���'374 �5��6 66�� '5� �5' �� �� �� �� �5�� �653 �54 6�56 ��56
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��4 66�� '5� �5' �� �� �� �� �5�� �753 �5' 6�5� ��5�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�'7 66�� '5� �5' �� �� �� �� �5�� �75' �5� 6�53 ��53
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�7� 66�� '5� �5' �� �� �� �� �5�� �654 �5� 6�5� ��5�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�4� 66�� '5� �5' �� �� �� �� �5�� �45� �5� 6�57 ��56
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 665� �654
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�'� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �756 �56 6653 �654
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�6� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5' 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �753 �5' 665� �656
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�6' 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5' 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��' 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �57 665' �75�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�3� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �53 665� �656
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�'3 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �45� �54 665� �75�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�6' 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5� 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��3 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5' 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �53�6 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �757 �56 6653 �65�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �53'6 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 665� �654
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5'3� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5� 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5'�4 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5' 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�3� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5� 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�67 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �757 �56 6653 �65�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �753 �5' 665� �657
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��:��	���'374 �564� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �45� �5� 665� �75�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �57�� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �57 665' �75�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5737 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �654 �5� 6�57 �653
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �57�7 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �754 �57 6653 �65�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �574� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �757 �56 6653 �65�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �54�6 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �753 �5' 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �54'7 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 665� �654
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��' 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�6� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �753 �5' 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�3' 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �754 �57 6653 �65�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�4� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �756 �56 665� �654
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5� 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�3� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �45� �5� 6656 �75�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�7� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� ��53 �56 675� �754
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �45� �53 675� �756
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5��� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �453 �5� 6656 �75�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�'6 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �45� �5� 6656 �75�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�77 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �757 �56 6653 �65�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �53�3 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �757 �56 6653 �65�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �53�� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �753 �5' 665� �656
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5374 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �757 �56 6653 �65�
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5'�' 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5' 665� �657
��3'3�9
$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5'74 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �756 �56 6653 �654
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��:��	���'374 �5�7� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �756 �5� 665� �654
��3'3�9
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��:��	���'374 �56�6 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 665� �657
��3'3�9
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��:��	���'374 �567� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �753 �5' 665� �656
��3'3�9
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��:��	���'374 �57�4 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 665� �657
��3'3�9
$
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��:��	���'374 �57�� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5' 665� �657
��3'3�9
$
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��:��	���'374 �543' 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �756 �56 665� �654
��3'3�9
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��:��	���'374 �5��� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5' 665� �657
��3'3�9
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��:��	���'374 �5�36 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75' �5' 665� �657
��3'3�9
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$
�
�������
�-
��:��	���'374 �5�3� 66�� '5� �5' ��� ��� 4� 4� �5�� �75� �5� 665� �654
��3'3�9
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